
AMTLICHE MITTEILUNG - AUSGABE 3, 2022

ENERGIE UND GELD SPAREN
Wertvolle Tipps zum einfachen 
Stromsparen

UNVERGESSLICHE ABENDE 
Ein Kino- und ein Konzertabend 
verzauberten Wieselburg.

WERKSTADT WIESELBURG 
Das Projekt „WerkStadt Wiesel-
burg“ ist ins zweite Jahr gestartet.

STADTZEITUNG

Ein blühendes Wieselburg, wunderschöne Gärten im Rahmen der jährlichen Blumenschmuckaktion, zahlreiche neue Obst- und 
Laubbäume im gesamten Stadtgebiet, eine Baumpflanzaktion für Privathaushalte, der neue Stadtwald, die aufgeforstete Au... und 
weitere Projekte sind bereits in Planung

NATUR IN DIE STADT
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VORWORT BÜRGERMEISTER

AUS DEM GEMEINDERAT
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 28. September 2022

AUS DEM STADTAMT
Neueste Informationen aus dem Stadtamt unter anderem zu den 
Themen: Blumenschmuck, Fotowettbewerb, u.a.m.

UMWELT
Die Abschlussveranstaltung zum Einkaufsradeln, Infos zum Energie-
sparen bzw. zum Thema „Blackout“  und weitere News finden Sie hier.

BILDUNG
Das neue Volkshochschulprogramm, Lernservice, WerkStadt Wie-
selburg und einiges mehr lesen Sie in diesem Abschnitt. 

SOZIALES
Ein Nachbericht zum Seniorenausflug 2022, News vom JUSY und 
vom Tagesbetreuungszentrum 

WIRTSCHAFT
Neueröffnungen und Informationen von Unternehmen

VERANSTALTUNGEN
Der aktuelle Veranstaltungskalender in Wieselburg

VEREINE
100 Jahre Stadtkapelle Wieselburg und weitere Neuigkeiten von 
Wieselburger Vereinen.

JUGEND
Nachberichte zum Bad- & Spielefest und zur Ferienaktion, Street 
Art Workshop bzw. Tauschmarkt finden Sie hier.

AUS DEM STANDESAMT
Unsere Jubilare, Hochzeiten, Geburten, Sterbefälle
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VORWORT
WERTE WIESELBURGERINNEN UND WIESELBURGER!

Wir stehen alle im Bann vieler schlech-
ter Nachrichten. Daher ist es um so 
wichtiger, auf positive Entwicklungen 
in den vergangenen Monaten zurück-
zublicken. So war beispielsweise das 
Freibad mit über 23.000 Eintritten sehr 
gut frequentiert, die vielen Events - vom 
Volksfest über hiesige & dosige bis zum 
Feuerwehrfest - waren allesamt sehr gut 
besucht und die Ferienaktivitäten zogen 
viele Kinder an. Dank Klenk & Meder, 
Stadtquartier und weiteren Betriebs-
ansiedlungen wurden zahlreiche neue 
Jobs geschaffen und unsere Kunden und 
Gäste halten sich gerne in der Einkaufs- 
und Gastrostadt Wieselburg auf.

Auch die Website der Stadtgemeinde 
Wieselburg www.wieselburg.gv.at wird 
gerne genutzt. Ich lade sie überdies ein, 
die Plattform mein.wieselburg.at zu nut-
zen, wo sich jede/-r ganz einfach online 
und offline mit anderen Wieselburgerin-
nen und Wieselburgern vernetzen, das 
Stadtleben mitgestalten und über alle 
wichtigen Angebote und Neuerungen 
informiert sein kann. 

Als Konsequenz der Kostenexplosion 
bei fossilen Energieträgern und als we-
sentlichen Schritt hin zu erneuerbaren 
Energien wird in den nächsten Mona-
ten geprüft, ob für Teile unserer Stadt 
ein Nahwärmenetz errichtet werden 
kann. Sobald die Ergebnisse feststehen, 
werden wir Sie umgehend informieren. 
Auch möchte ich alle Hauseigentü-
mer/-innen motivieren, beispielsweise 
Photovoltaik-Anlagen zu montieren, 
Stromspeicher mit Notstromfunktion 
zu installieren oder die fossile Heizung 
durch eine klimafreundliche Techno-
logie zu ersetzen und Gemeindeförde-
rungen dafür in Anspruch zu nehmen.

Ebenso hat auch die Stadtgemeinde 
Wieselburg vor, die letzten Gasheizun-
gen in Gemeindegebäuden auszutau-
schen und auf allen noch verfügbaren 
gemeindeeigenen Dächern, weitere 
Photovoltaikanlagen anzubringen. Fort-
gesetzt wird weiters die Bepflanzung 
von öffentlichen Flächen wie auch der 
Tausch von energieintensiven Lampen 
auf LED u.a.m. Durch diese vielen Maß-
nahmen werden wir gemeinsam einen 
wichtigen Beitrag zur ökologischen 
Wende bzw. zum Klimaschutz leisten. 

Für Wieselburger/-innen mit geringem 
Einkommen wird die Stadtgemeinde ab 
15. Dezember wieder einen Heizkosten-
zuschuss auszahlen (Die genaue Höhe 
wird vom Gemeinderat in der Sitzung 
am 14. Dezember festgelegt. Vergan-
genes Jahr betrug dieser EUR 180,00). 
Bitte nutzen Sie diese Unterstützung, 
wenn Sie anspruchsberechtigt sind.

Beim Schutz vor Hangwässern geht 
es gut voran. In den nächsten Mona-
ten steht unter anderem die Schaffung 
eines Retentionsraumes in der Wiener 
Straße auf dem Programm. Die Gesprä-
che mit betroffenen Grundstückseigen-
tümern/-innen von geplanten Reten-
tionsprojekten laufen auf vollen Touren. 
Ich hoffe, dass wir bereits nächstes Jahr 
mit ersten Damm-/Beckenerrichtungen 
beginnen können.

Ein großes Dankeschön gilt über 200 Bür-
gern/-innen, die sich bei den Stadtgesprä-
chen mit ihren Vorschlägen einbrachten. 
Vieles davon werden wir umsetzen kön-
nen und gemeinsam unser Wieselburg 
ein Stück weit attraktiver machen. 

Ihr Bürgermeister Josef Leitner
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GEMEINDERAT
AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS-SITZUNG VOM 28. SEPTEMBER 2022

SUBVENTIONSANSUCHEN & 
FÖRDERUNGEN

Pensionistenverband – 
Ortsgruppe Wieselburg € 800,00
Rotes Kreuz – Dienststelle 
Wieselburg € 15.000,00
Stadtkapelle Wieselburg € 10.951,85

BERICHT ÜBER EINE 
GEBARUNGSPRÜFUNG
Unter Anwesenheit von Vorsitzenden 
GR Herbert Hauer, GR Franz Sonnleit-
ner und GR Alois Kaltenbrunner wurde 
am 24. August 2022 die laufende Geba-
rung bis zum 24. August 2022 geprüft. 
Bei der Überprüfung ergaben sich keine 
Beanstandungen. Die Zahlungswege, 
Gebarungsarten und die vorhandenen 
Rücklagen (Sparbücher) stimmten mit 
den Aufzeichnungen überein.

TEILUNGSPLAN ROTTENHAUSER 
STRASSE
Für den Bereich der Rottenhauser 
Straße Süd (Baugründe der Gemein-
nützigen Wohn- und Siedlungsgenos-
senschaft Amstetten) wurde ein Teilbe-
bauungsplan beschlossen. Folgende 
Punkte werden darin festgelegt:

 > Straßenfluchtlinie: Es wird nur eine 
Straßenfluchtlinie festgelegt, die 
allerdings bereits besteht (an der 
Rottenhauser Straße). 

 > Baufluchtlinien: Es erfolgt keine 
Festlegung, da im Umfeld des Are-
als keine Baulandflächen bestehen, 
durch welche die ausreichende 
Belichtung gem. §4 NÖ Bauordnung 
potenziell beeinträchtigt ist. 

 > Bauklassen bzw. höchstzulässi-
ge Bebauungshöhen: Es wird die 

höchstzulässige Gebäudehöhe von 
11 Metern (Bauklasse III) festge-
legt. Diese ist mit keinen Bauteilen 
(ausgenommen untergeordnete) zu 
überschreiten.

 > Bebauungsweise:  Offene Be-
bauung, folgend dem Bestand im 
Projektgebiet bzw. dem weiteren 
Umfeld sowie dem Stand, der aktuell 
bereits Gültigkeit besitzt. 

 > Weitere Bestimmungen der Ver-
ordnung: Es wird vorgeschrieben, 
dass mindestens 50 % der Dach-
flächen als Gründächer auszuführen 
sind. Diese Maßnahme kann erst 
seit der 6. Novelle des NÖ Raum-
ordnungsgesetzes 2014 vorge-
schrieben werden. Im Sinne der 
Klimawandelanpassung wird diese 
Festlegung getroffen.

ÜBERTRAGUNG VON PRIVATGUT 
AUF ÖFFENTLICHES GUT – 
GEHWEG NEUBAUGASSE/ 
GETREIDESTRASSE
Im Zuge der Errichtung des Kinder-
gartens und des Kinderhauses in der 
Getreidestraße wurde zwischen der 
Neubaugasse und der Getreidestraße 
ein Gehweg errichtet. Hierfür war eine 
Grundabtretung im Ausmaß von 185 m² 
einer Teilfläche des Grundstücks 1579 
im Eigentum der Gemeinnützige Woh-
nungs- und Siedlungsgenossenschaft 
Amstetten notwendig. Dieses wird ge-
mäß § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz 
dem Öffentlichen Gut zugeschrieben.

ABSCHLUSS EINER 
STRASSENGRUNDABTRETUNGS-
VEREINBARUNG
Für die Errichtung der dringend be-
nötigten Verlängerung des Gehsteiges 

entlang der Rottenhauser Straße wurde 
der Abschluss einer Straßengrundab-
tretungsvereinbarung mit den Liegen-
schaftseigentümern Gerhard und Brigitte 
Umgeher für die kostenlose Übernahme 
der Teilfläche des Grundstücks mit der 
Nummer 1343/2 im Ausmaß von 55 m² 
ins Öffentliche Gut beschlossen.

ABSCHLUSS EINES 
DIENSTBARKEITSVERTRAGES 
MIT DER NETZ NÖ GMBH – 
TRAFOSTATION YBBSER STRASSE
Die Netz NÖ GmbH errichtete auf der 
Parzelle 910/2, KG Wieselburg eine 
neue Trafostation. Im Gemeinderat 
wurde der dafür erforderliche Dienst-
barkeitsvertrag aufgrund der Errichtung 
im Bereich der Ybbser Straße 12 auf 
Öffentlichem Gut mit einer einmaligen 
Entschädigung seitens der Netz NÖ 
GmbH in der Höhe von EUR 500,00 exkl. 
MWSt. beschlossen.

VERLÄNGERUNG DER 
KOOPERATIONSVEREINBARUNG 
„GRÜNSTATTGRAU PARTNER-
STADT“
Die Kooperationsvereinbarung „GRÜN-
STATTGRAU Partner-Stadt“ zwischen 
dem Innovationslabor für Bauwerksbe-
grünung, betrieben von GRÜNSTATT-
GRAU Forschungs- und Innovations- 
GmbH, Favoritenstraße 50, 1040 Wien 
und der Stadtgemeinde Wieselburg 
wurde bis 31. Juli 2027 verlängert.

BERICHT GENEHMIGTER 
FÖRDERUNGEN:
Öko-Energieförderungen: 21
Elektrofahrzeuge: 23
Hochwasserschutzförderungen: 2
Wirtschaftsförderung: 1
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DAS FRIEDENSKREUZ
FESTMESSE UND FEIER ANLÄSSLICH DES 30-JÄHRIGEN JUBILÄUMS DES FRIEDENSKREUZES AM KIRCHENBERG

Der Architekt DI Hannes Scheruga zu 
den Plänen und Ausführungen des Frie-
denskreuzes: „Als die Schulen vom Kir-
chenberg geschliffen wurden, entstand 
eine große Grünfläche. Es entstand die 
Idee, das Kriegerdenkmal herauf zu 
versetzen. Auf Wunsch von Pfarrer i. R. 
Msgr. KR Mag. Franz Dammerer sollte 
ich am Kirchenplatz ein Friedenskreuz 
und kein Kriegerdenkmal entwerfen.

Mein Plan: Auf kreisförmigem Funda-
ment (und der Kreis ist das Symbol des 
Vollkommenen) steht der dreieckige 
Altar. Das Dreieck soll die Dreifaltig-
keit symbolisieren. Darüber erhebt sich 
in Nirostahl das Symbol des Kreuzes, 
das aber in seine einzelnen Elemente 
aufgespaltet ist. Eine vergoldete Kugel 
im Kreuzungspunkt soll den verklärten 
Leib Christi versinnbildlichen. Gleich-
zeitig sind die Balken des Kreuzes als 
„Arme Gottes“ zu sehen, die eine Kugel 
tragen. Diese Kugel, der Erdball, ruht 
wohl behütet in Gottes Hand. Und so 
beschützt, möge Friede und Eintracht 
herrschen. Altpfarrer Leopold Teufel 
hat dies mit dem Spruch `FRIEDE DER 
HEIMAT - FRIEDE DER WELT´ vorge-
schlagen.“

Errichtet wurde das Denkmal vom St. 
Pöltner Schlosser Anton Fasching und 
vom Kameradschaftsbund Wieselburg 
unter der Leitung des damaligen Ob-
mannes Josef Hofmarcher. Das Frie-
denskreuz wurde am 31. Mai 1992 
von Pfarrer i. R. Msgr. KR Mag. Franz 
Dammerer eingeweiht. 30 Jahre später 

Festmesse „30 Jahre Friedenskreuz“ - v.l.n.r.: Oberst Gerald Scheuch, ÖKB Fahnenpatin 
Waltraud Scheuch mit Enkel, Kommandant ÖKB Wieselburg Obm.-Stv. Engelbert Eppenstei-
ner, Leopold Kaltenbrunner, Rupert Wagner, Josef Weißinger, Obmann ÖKB Wieselburg Franz 
Kitzwögerer, Pfarrer Daniel Kostrzycki, Josef Hofmarcher, Bgm. Josef Leitner, Sissi und Hannes 
Scheruga, Hauptbezirksobmann ÖKB Scheibbs Johann Grabner und Hauptbezirksobmann-Stv. 
ÖKB Scheibbs Franz Wieser.

stand eine Festmesse mit Fahnenab-
ordnungen verschiedener Kamerad-
schaftsbünde und unter musikalischer 
Begleitung der Brauereikapelle Wiesel-
burg auf dem Programm.
Den feierlichen Abschluss dabei bilde-
te eine Kranzniederlegung als Zeichen 
des Friedens.

BEFLAGGUNG NATIONALFEIERTAG
Der österreichische Nationalfeiertag wird seit 1965 jährlich am 26. Oktober begangen. An dem Tag, an
 dem 1955 die Neutralität in Kraft getreten ist und die letzten Besatzungsmächte Österreich verlassen
 haben.

Wir ersuchen die Wieselburger Bevölkerung, für die Feierlichkeiten zum bevorstehenden Nationalfeiertag am
Mittwoch, 26. Oktober, die Häuser zu beflaggen.

ACHTUNG
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WAS/WER WO WANN

Amtsstunden Stadtamt Wieselburg Rathaus Mo./ Di./ Do./ Fr. 8.00–12.00, 
Mi. 8.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister 
Dr. Josef Leitner

Rathaus Mi. 15.00–17.00 Uhr, nach telefonischer 
Voranmeldung unter (0 74 16) 523 19-21

Mutterberatung Rathaus, Zimmer 4 Jeden 1. Mittwoch im Monat 13.00–14.00 Uhr 

Öffentlicher Notar Dr. Christoph Klimscha Rathaus, Zimmer 2 Jeden Mittwoch 14.30–16.30 Uhr

Öffentlicher Notar Mag. Gottfried 
Holzinger

Rathaus, Zimmer 2 Jeden Dienstag 8.00–10.00 Uhr, 
nur nach Terminvereinbarung!

Wohnungskommission Rathaus, Zimmer 4 Jeden 1. Samstag im Monat 9.00–10.00 Uhr

Bezirkshauptmannmannschaft Scheibbs Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, Di. 13.00–19.00 Uhr
nach terminlicher Voranmeldung

Finanzamt Scheibbs Mo.–Fr. 7.30–12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich bis 
15.30 Uhr, nach vorhergehender Terminvereinbarung!

Sozialstation der NÖ Volkshilfe Manker Straße 5 Mo.–Do. von 8.00–12.00 Uhr, (0 676) 8700-27562

Vermessungsamt Amstetten Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, (0 74 72) 624 89

Sozialstation der Caritas Scheibbser Straße 12 Mo., Di., Do., Fr. 10.00–11.00 Uhr, (0 74 16) 549 16

Wirtschaftskammer Volksbank Wieselburg Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 14.00–17.00 Uhr, 
Voranmeldung notwendig

Pensionsversicherungsanstalt Österr. Gesundheits-
kasse Scheibbs

Termine ausschließlich nur mehr nach telefonischer 
Vereinbarung!

Bezirksgericht Scheibbs Mo.–Do. 8.00–12.00 Uhr 
(jeden Dienstag kostenlose Auskunft)

Gebietsbauamt Bezirkshauptmann-
schaft Scheibbs

Jeden 4. Montag im Monat 9.00–11.00 Uhr
nach terminlicher Voranmeldung

AMS Scheibbs Montag–Donnerstag 7.30–15.30 Uhr,
Freitag 7.30-13.00 Uhr

Österreichische Gesundheitskasse 
Scheibbs

Mo.–Do. 7.30–14.30 Uhr, Fr. 7.30–12.00 Uhr

Kriegsopfer- und Behindertenverband Rathaus Scheibbs Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 13.00–14.30 Uhr
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!

Kirchenbeitragsstelle Alter Pfarrhof, 
Pfarrhofgasse 3

Jeden Mittwoch 8.00–12.00 Uhr 
(ausgenommen Juli und August) 

ÖZIV Interessensvertretung für 
Menschen mit Behinderungen

Gwölberl im 
Marktschloss

Termin nach tel. Vereinbarung (0 699) 156 602 00

SPRECHTAGE,  AMTSTAGE UND PARTEIENVERKEHR
HIER FINDEN SIE ALLE AKTUELLEN ÖFFNUNGSZEITEN.
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DIE SIEGER DES FOTOWETTBEWERBES „STADTBILD - MEIN-DEIN-UNSER WIESELBURG“ WURDEN GEEHRT.

Unter dem Motto „StadtBild“ veranstal-
tete die Stadtgemeinde Wieselburg von 
Mai 2021 bis Februar 2022 einen Foto-
wettbewerb, der die schönsten Seiten 
und Plätze der Gemeinde ins Ram-
penlicht rücken sollte. Gesucht waren 
Fotos der Stadt zu den verschiedenen 
Jahreszeiten, Fotos von Gebäuden, Se-
henswürdigkeiten, Straßen, Gassen und 
Plätzen, Landschaftsaufnahmen und 
Begegnungen mit Menschen. 

FOTOWETTBEWERB

ERFOLGREICHER VERLAUF
In Summe wurden dabei 234 Fotos ein-
gereicht. Die 15 besten Bilder wurden 
von einer Jury anonym ausgewählt. Am 
Montag, den 27. Juni wurde im Rahmen 
einer kleinen Feierlichkeit den Preisträ-
gern im Sitzungssaal der Stadtgemein-
de Wieselburg ihre Anerkennungen in 
Form von Wieselburger 10ern von Bür-
germeister Josef Leitner übergeben.

DIE PREISTRÄGER

 > Eva Gnant (3 Auszeichnungen)
 > Annemarie Haydn
 > Eva Kerschner
 > Elsbeth Liebmann
 > Elfriede Pitzl
 > Renate Schildberger
 > Rene Dorninger
 > Helmut Gröbner
 > Florian Hirzi
 > Matthias Leichtfried
 > Istvan Lukacs
 > Maximilian Schrabauer
 > Heinrich Wieland

Bürgermeister Josef Leitner (2.v.r.) mit den Preisträgern Elsbeth Liebmann, Renate Schildberger, Elfriede Pitzl, Eva Gnant, Annemarie Haydn, 
Istvan Lukacs, Maximilian Schrabauer, Heinrich Wieland, Rene Dorninger, Florian Hirzi und Helmut Gröbner (v.l.n.r.)

EINE AUSWAHL DER SIEGERFOTOS

Eva Gnant

Rene Dorninger Helmut Gröbner

Heinrich Wieland Istvan Lukacs
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DIE SIEGER DER BLUMENSCHMUCKAKTION 2022 WURDEN GEKÜRT.

Allen Blumenliebhaberinnen und Blu-
menliebhabern sei für Ihren Einsatz 
recht herzlich gedankt. Die Stadtge-
meinde Wieselburg bittet, auch im 
kommenden Jahr wieder Ihren Teil dazu 
beizutragen, dass unsere Heimatstadt 
in einem beeindruckenden Meer aus 
Blumen erstrahlt. 

ENDWERTUNG 2022
Wir gratulieren folgenden Gewinner/-
innen zu Ihren Auszeichnungen:

1. Franz und Eva Wippel, Schacha 2
 
2. Eveline Hinterleitner, Erlenstraße 19

3. Hermann und Anneliese, 
 Thomas und Sandra Schumitsch,   
 Schulsiedlung 13c
 Johannes und Josefa Landstetter,   
 Ganghoferstraße 10
 Ernest und Franziska Glinz, 
 Birkenstraße 1

BLUMENSCHMUCK

 Andreas und Sandra Liebenauer, 
 Leopold-Sedlmayr-Straße 16
 Franz und Waltraud Liebenauer, 
 Leopold-Sedlmayr-Straße 18
 Dietmar und Andrea Affengruber,   
 Herlinde Grassl, Ganghoferstraße 17 

4. Johann und Erika Pichler, 
 Grillparzerstraße 13
 Karl und Bettina Koppensteiner,   
 Margarete Grübler, Eichenstraße 7
 Gertraude Wippl, Steinbruchweg 2

5. Hilda Wögerer, Erlenstraße 20
 Franz und Melanie Berger, 
 Erna Berger, Waldweg 3
 Michael und Anita Sieberer, 
 Leopold-Sedlmayr-Straße 10
 Thomas und Karin Reinbacher, 
 Wiener Straße 7
 Josef und Theresia Hahn, Furtgasse 2
 Josef und Leopoldine Winkler, 
 Breiteneicher Straße 1a
 Anneliese Böhm, Wiener Straße 25

 Ingeborg Schneider, 
 Breiteneicher Straße 25
 Manfred und Maria Aigner, 
 Wiener Straße 12
 Johann und Silvia Putschögl, 
 Franz-Lehar-Gasse 7

Die glücklichen Sieger der Blumenschmuckaktion 2022 - Eva und Franz Wippel (Bildmitte). Bgm. Josef Leitner (l.) und StR. Werner Tazreiter (r.) 
waren begeistert von der farbenfrohen und mit viel Liebe und Hingabe gestalteten Blumenlandschaft rund um das gesamte Haus.

Die Jury - Gerti Korner (M.) und Martina 
Mayrhofer (l.) - kam heuer mit dem Fahrrad. 
Auch den Vorjahrssiegern Stefanie (2.v.r.) 
und Franz Racher (r.) wurde gemeinsam mit 
dem zuständigen Stadtrat Werner Tazreiter 
(2.v.l.) ein Besuch abgestattet. 
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FUNDGRUBE
FOLGENDE GEGENSTÄNDE WURDEN AM STADTAMT ABGEGEBEN:

• Kinderschirmkappen (rot bzw. schwarz)
• Babymützen (gelb bzw. rosa)
• Kindergeldbörse (blau)
• Zwei Armbanduhren (digital)
• Apple iPhone
• optische Brillen
• diverse Schlüssel

ACHTUNG

NÖ HECKENTAG
Noch bis 14. Oktober können zahl-
reiche heimische Strauch- und 
Baumarten unter www.heckentag.at 
bestellt werden. Die Ausgabe der 
Pflanzen erfolgt am 5. November 
von 9.00 bis 14.00 Uhr an verschie-
denen Abholorten.

Infos unter: www.heckentag.at

BLUMENSTADT
DER EINSATZ FÜR EINE FARBENPRÄCHTIGE, BLÜHENDE GESTALTUNG VON WIESELBURG HAT SICH GELOHNT.

Im Vorjahr konnte die Stadtgemeinde 
Wieselburg den Sieg bei der Aktion 
„Blühendes Niederösterreich“ der NÖ 
Landwirtschaftskammer in der Kate-
gorie „Orte über 3.000 Einwohner“ er-
ringen. Diese tolle Auszeichnung hat 
aber auch zur Folge, dass man heuer 
an diesem Wettbewerb nicht teilneh-
men durfte.

Auf den gewohnt farbenprächtigen 
Blumenschmuck mussten die Wiesel-
burgerinnen und Wieselburg sowie die 
Gäste unserer Stadt aber deshalb nicht 
verzichten. Stadtgärtner Erich Trimmel 
und Elfriede Wagner haben wieder kei-
ne Mühen gescheut, um Wieselburg in 
einem Meer aus Blumen erstrahlen zu 
lassen: Immer wieder eine Augenweide 
diese Blütenpracht.

Stadtgärtner Erich Trimmel (r.) und Elfriede Wagner (l.) sind hauptverantwortlich für Wiesel-
burgs einzigartige Blumenpracht und dürfen gemeinsam mit dem Team des Wirtschaftshofes 
auch heuer wieder stolz auf die erbrachte Leistung und das Ergebnis sein.

Impressionen vom beeindruckenden Blumenschmuck in Wieselburg.
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WICHTIGE HINWEISE ZUM STRAUCHSCHNITT

Wir ersuchen alle Wieselburger Haus-
besitzerinnen und Hausbesitzer Äste 
und Sträucher, welche auf die Straße 
bzw. auf den Gehsteig hinausragen, zu 
schneiden. Die Grundeigentümer ha-
ben gemäß § 91 der Straßenverkehrs-
ordnung die Pflicht, Sträucher und 
Bäume, die auf öffentlichen Grund 
(Gehweg, Straßenbeleuchtung) ragen, 
zurück zu schneiden. 

Zudem wird dadurch die Beleuchtung 
der öffentlichen Verkehrsflächen stark 
beeinträchtigt und es können durch 
sich im Wind bewegende Äste Schäden 
an Mast und Leuchtkörper der Straßen-
beleuchtungen auftreten. Das betrifft 
auch die Zugänglichkeit von Hydranten. 
Das dadurch verursachte Auftreten von 
unübersichtlichen Stellen bedeutet ein 
Risiko für Verkehrsteilnehmer und eine 
schwierigere Befahrbarkeit für LKW. Er-
folgt das Zurückschneiden nicht, wird 

eine Verwaltungsübertretung began-
gen und die Maßnahme wird von der 
Bezirksverwaltungsbehörde bescheid-
mäßig vorgeschrieben und auf Kosten 
des Grundeigentümers durch ein von 
der Gemeinde beauftragtes Unterneh-
men durchgeführt.

STRAUCHSCHNITTABHOLUNG
In diesem Zusammenhang möchten wir 
nochmals auf den Termin der Strauch-
schnittaktion am 24. Oktober 2022 
hinweisen. Dazu ist eindringlich an-
zumerken, dass das Strauchschnitt-
material frühestens zwei Wochen 
und nicht einige Monate vor dem 
ausgeschriebenen Abholtermin an 
der Grundgrenze abgelegt werden 
soll (nicht auf öffentlichem Grund).

Material in Kunststoffsäcken oder mit 
Schnüren gebündelt wird nicht ent-
sorgt und verbleibt bei Ihnen. Es ist eine 

Trennung in Strauch-, Baumschnitt und 
krautige Abfälle vorzunehmen. Krautige 
Abfälle werden beim Strauchschnitt 
nicht entsorgt und gehören in die Bio-
Tonne, eigenkompostiert oder sind 
über Laubsammelsäcke (erhältlich am 
Stadtamt) zu den Biomüllterminen zu 
entsorgen. 

Es ist strengstens verboten, wilde De-
ponien auf Fremdgrund zu errichten. 
Jede Bürgerin und jeder Bürger ist 
selbst verantwortlich, den außerhalb 
der Abholzeiten anfallenden Baum- und 
Strauchschnitt beim ASZ und bei der 
Firma Seiringer Umweltservice GmbH 
in Krügling 10 abzugeben. In Haushalts-
mengen ist dies kostenlos.

Den Müllabfuhrplan finden Sie unter
www.wieselburg.gv.at

DIE STRAUCHSCHNITTABHOLUNG ERFOLGT AM 24. OKTOBER. BITTE BEACHTEN SIE FOLGENDE INFORMATIONEN.

GUTE STADTGESPRÄCHE
BÜRGERMEISTER JOSEF LEITNER TRAF SICH WIEDER MIT DER WIESELBURGER BEVÖLKERUNG.

Neun Tage, 15 verschiedene Termine in 
unterschiedlichen Stadtteilen und Sied-
lungen in Wieselburg und mehr als 200 
beteiligte Bürgerinnen und Bürger - dies 
sind die Eckdaten der Wieselburger 
Stadtgespräche 2022. 

Bei diesen konnte Bürgermeister Josef 
Leitner wieder über Projekte und Vorha-
ben der Stadtgemeinde berichten, aber 
auch viele konstruktive Verbesserungs-
vorschläge und neue Ideen annehmen. 
Mit der Umsetzung diverser besproche-
ner Maßnahmen wurde teilweise schon 
begonnen. 

So wie hier in der Johann-Strauß-Straße wurden die Wieselburger Stadtgespräche auch in den 
anderen Ortsteilen sehr gut angenommen. 
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SAUNA AUCH DIENSTAGS GEÖFFNET
Die Wohlfühlsauna Wieselburg (Frei-
zeitzentrum, Stadionstraße 8) wird in 
der Herbst-Wintersaison von 4. Okto-
ber 2022 bis 28. März 2023 zusätzlich 
wieder dienstags von 13.30 bis 21.00 
Uhr geöffnet sein. 

Am Mittwoch, den 26. Oktober 2022 
und am Dienstag, den 1. November 
2022 hat die Saunaanlage ebenfalls ge-
öffnet und wird als „gemischter Betrieb“ 
geführt.

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
WOHLFÜHLSAUNA

 > Dienstag: 13.30 bis 21.00 Uhr 
 (gemischte Sauna)

 > Mittwoch: 13.30 bis 21.00 Uhr 
 (gemischte Sauna)

 > Donnerstag: 13.30 bis 21.00 Uhr 
(Damensauna)

 > Freitag und Samstag: 13.30 bis 
22.00 Uhr (gemischte Sauna)

 > Sonntag: 13.30 bis 20.30 Uhr 
 (gemischte Sauna)

Über die Plattform mein.wieselburg.at 
kann sich jeder ganz einfach online 
und offline mit anderen Wieselburgerin-
nen und Wieselburgern vernetzen, das 
Stadtleben mitgestalten und über alle 
wichtigen Angebote und Neuerungen 
informiert bleiben. 

Im Herbst des vergangenen Jahres ging 
die neue Homepage der Stadtgemein-
de (www.wieselburg.gv.at) online. Viele 
Wieselburgerinnen und Wieselburger 
schätzen dieses Angebot an rascher 
und einfacher Informationsvermittlung 
sehr und greifen gerne darauf zurück, 
wenn sie Fragen zu Behördenwegen 
haben oder über Veranstaltungen, 
News oder Projekte am Laufenden blei-
ben möchten. 

ERGÄNZUNG ZUR WEBSITE
Nun wurde diese Informationsseite 
durch ein tolles Angebot ergänzt. Über 
die Plattform mein.wieselburg.at, die 
von der Arbeiterkammer Niederöster-

reich gefördert wurde, können sich 
Privatpersonen, Vereine und die Wiesel-
burger Wirtschaft ganz einfach vernet-
zen –  online, aber vor allem auch ganz 
real im wirklichen Leben. 

Durch Auswahl der persönlichen Inte-
ressen kann sich jeder am Dashboard 
jene Informationen anzeigen lassen, 
die für sie oder ihn am interessantesten 
sind:  Stellenanzeigen und freie Woh-
nungen, Angebote für Familien und Kin-
der, Mittagsmenüs der Wieselburger 
Gastronomen, Aktionen und Angebote 
der Wirtschaft. FAQs bieten zusätzlich 
kurz und bündig Antworten auf häufig 
gestellte Fragen.

WIESEL.PLUS
wiesel.plus bietet Platz für die Wiesel-
burger Wirtschaft! Hier informieren 
Unternehmen laufend über Aktionen, 
Gewinnspiele und Aktivitäten der Wirt-
schaftsbetriebe und des Stadtmarke-
tings.

MEIN.WIESELBURG.AT
DIE NEUE PLATTFORM FÜR ALLE WIESELBURGERINNEN UND WIESELBURGER

UNSER.WIESELBURG
Unter dem Menüpunkt unser.wiesel-
burg und am Schwarzen Brett ist es 
ganz einfach, sich zu vernetzen, neue 
Leute kennenzulernen, Gleichgesinnte 
zu finden und das Leben in der Stadt 
aktiv mitzugestalten. Jeder kann diese 
Treffen oder Events organisieren! Ein-
fach anmelden, eine Veranstaltung an-
legen oder etwas am Schwarzen Brett 
posten: egal ob Lauftreff, Kartenrunde 
oder Stammtisch, jede Idee ist willkom-
men!

mein.wieselburg.at ist eine Seite für alle, 
die gerne plattformunabhängig infor-
mieren, organisieren und gestalten wol-
len. Gleich anmelden und mitgestalten! 

mein.wieselburg.at  ist die Plattform, 
auf der du dich mit deinen Mitmenschen 
vernetzen kannst. Online und im echten 
Leben. Gestalte das Stadtleben mit, 
profitiere vom Informationsvorsprung 
und zeig’, was du zu bieten hast. 

Ich bin immer
in Aktion.
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ALTKLEIDERCONTAINER IN WIESELBURG
DREI ALTKLEIDERCONTAINER WERDEN IN DEN NÄCHSTEN WOCHEN IN WIESELBURG AUFGESTELLT.

Platz im Kleiderschrank schaffen und 
damit Gutes tun. Dies wird in Zukunft 
in der Stadtgemeinde Wieselburg ein-
facher werden. 

An folgenden Standorten werden Alt-
kleidercontainer aufgestellt, wo Sie ihre 
saubere, trockene und intakte Kleidung, 
sowie Woll- und Strickwaren, Tisch-, 
Bett- und Haushaltswäsche in Säcken 
verpackt abgeben können:

TIPP
LIONS-CLUB (FLOHMARKT)
Wir dürfen Sie darüber hinaus 
bitten, schöne und brauchbare 
Kleidungsstücke dem jährlich vom 
LIONS-Club Wieselburg veran-
stalteten Erlauftaler Flohmarkt zur 
Verfügung zu stellen.

 > Karl-Stummer-Gasse (Moserhütte)
 > Bahnhofstraße (Ökoparkplatz)
 > Neubaugasse

Die Altkleidercontainer werden von den 
Naturfreunden Wieselburg betrieben, 
die die gespendeten Sachen karitativen 
Zwecken zugutekommen lassen wer-
den.  

IMPFZENTRUM IN DER NÖ-HALLE - IMPFBUS
SEIT 5. OKTOBER: NÖ LANDESIMPFZENTRUM IN DER NÖ-HALLE (HALLE 11) 

ÖFFNUNGSZEITEN
 > Mittwoch und Freitag: 14.00 - 

 19.00 Uhr
 > Samstag: 10.00 - 15.00 Uhr

Alle Personen ab fünf Jahre können in 
den NÖ-Landesimpfzentren ohne und 
mit Anmeldung geimpft werden. Durch-
geführt werden alle Teil- und Auffri-
schungsimpfungen. 

Eine Anmeldung erspart Ihnen eventuel-
le Wartezeit vor Ort.
 
IMPFBUS

 > Freitag, 21. Oktober: 10.00 - 13.00 Uhr 
 > Haus der Zukunft (Manker Straße 5)

Im Impfzentrum und im Impfbus werden 
die Impfstoffe von BioN-Tech/Pfizer, Mo-

derna, Valneva und Novavax verwendet. 
Es stehen für die dritte und vierte Imp-
fung bereits die an die Omikron BA.1-
Variante bzw. Omikron BA.4/5-Variante 
angepassten Impfstoffe zur Verfügung.

Infos und Anmeldung:
https://notrufnoe.com/impfzentren/
Infos: https://notrufnoe.com/impfbus/

FERIENBETREUUNG WAR WIEDER EIN VOLLER ERFOLG
Die Gemeinden Wieselburg Stadt und 
Land führten in den diesjährigen Som-
merferien zum siebenten Mal eine 
Kinder-Ferienbetreuung durch. Von 4. 
Juli bis 19. August wurden jeweils von 
Montag bis Freitag bis zu 15 Kinder pro 
Woche in der Volksschule Wieselburg 
von pädagogisch geschultem Personal 
betreut. Geboten wurden neben vielen 
Spielen und kreativen Betätigungen wie 
Malen, Basteln, Singen, Tanzen, Backen 
und Kochen auch sportliche Aktivitäten. 

Zumindest einmal pro Woche wurden 
von den Pädagoginnen besondere Pro-

grammpunkte - meistens in Form von 
Workshops und Ausflügen - geplant. Die 
spannende Angebotspalette erstreckte 
sich dabei von einem Besuch des Mär-
chenparks am Jauerling bzw. des Rei-
terhofes Wögerer über Bogenschießen 
und Porzellantassen bemalen bis hin 
zu einem Kräuter- bzw. Textildruckwork-
shop und dem Besuch der Freiwilligen 
Feuerwehr Wieselburg Stadt und Land. 

Bürgermeister Josef Leitner: „Mit die-
sem Angebot unterstützen wir Eltern 
bei der Überbrückung der langen Be-
treuungszeit in den Sommerferien. Und 

dies mittlerweile seit sieben Jahren. 
Großer Dank gilt der neuen Leiterin des 
Pädagogenteams Frau Verena Bren-
ner, die ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt hat.“

Verena Brenner ergänzt: „Die Ferien-
betreuung war wieder ein voller Erfolg. 
Dem Team ist es wichtig, dass die Kin-
der an pädagogisch wertvollen Ange-
boten teilnehmen können, dabei Spaß 
haben und darüber hinaus genug Zeit 
zum Spielen miteinander und zum 
Freundschaften knüpfen untereinander 
gegeben ist.“
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HINWEISE DER POLIZEI
FAHRRADDIEBSTÄHLE, KELLEREINBRÜCHE, DELIKTE MIT POSTSENDUNGEN

Im Zuge des Sicherheitsdialoges 
„GEMEINSAM. SICHER“ zwischen 
Bürger/-innen, Gemeinden und der Po-
lizei dürfen wir Sie über folgende Sach-
verhalte informieren:

EINBRÜCHE IN KELLERABTEILE
 > Versperren Sie Haupteingangs- und 

Verbindungstüren.
 > Achten Sie beim Ein- und Ausfahren 

aus Tiefgaragen darauf, dass keine 
fremden Personen durch das offene 
Garagentor ins Objekt gelangen.

 > Verständigen Sie bei Wahrnehmung 
von verdächtigen, „hausfremden“ 
Personen im Bereich der Garage 
oder den Kellerabteilen unverzüglich 
Ihre zuständige Polizeidienststelle.

FAHRRAD- ODER E-BIKE-DIEBSTÄHLE
 > Stellen Sie Fahrräder, wo immer es 

möglich ist, in versperrten Räumen ab.
 > Versperren Sie das Fahrrad im 

Freien an fix verankerten Gegen-
ständen.

 > Nutzen Sie nur hochwertige Bügel-, 
Falt- oder Kettenschlösser.

 > Nehmen Sie Fahrradcomputer und 
Akku in Abwesenheit ab, bei länge-
rer Abstelldauer auch Laufräder und 
Sattel.

 > Kontrollieren Sie regelmäßig jene 
Orte, an denen die Fahrräder ab-
gestellt sind.

 > Nützlich: Elektronische Hilfsmittel 
(GPS-Tracker), Bewegungsmelder, ...

 > Überlegen Sie eine Fahrradcodie-
rung bzw. -registrierung.

BETRUGSHANDLUNGEN IM 
ZUSAMMENHANG MIT (ONLINE-) 
BESTELLUNGEN

 > Machen Sie keine Spontankäufe 
und vergleichen Sie die Produkt-
preise.

 > Informieren Sie sich über den On-
line-Shop über Suchmaschinen und 
Preisvergleichsportale.

 > Prüfen Sie das Impressum und die 
AGB des Online-Shops und ver-
meiden Sie Käufe bei Online-Shops, 
bei denen keine oder mangelhafte 
Angaben über den Verkäufer zu 
finden sind.

 > Wählen Sie sichere Zahlungswege 
(Kauf auf Rechnung oder Nachnah-
me, KEINE Vorkasse).

 > Vermeiden Sie Kontaktaufnahmen, 
zu denen Sie möglicherweise auf-
gefordert werden.

 > Betrachten Sie die Website des 
Shops genauer:

• Vorsicht bei nicht funktionsfähigen 
„Unterseiten“

• Vorsicht bei vielen Rechtschreib-
fehlern

• Vorsicht bei auffallend vielen Fülltex-
ten oder Bildern, die nicht notwen-
dig scheinen

 > Kundenrezensionen sind kein Ga-
rant für gute Qualität. Diese werden 
vom Verkäufer oft selbst abgegeben.

 > Achten Sie auf Ihr Bauchgefühl und 
bestellen Sie im Zweifel eher nicht.

EINBRÜCHE IN POSTKÄSTEN/
DIEBSTÄHLE VON POSTSENDUNGEN

 > Erteilen Sie wenn möglich KEINE 
Abstellgenehmigung vor der Haus- 
oder Wohnungstür, wenn Sie wissen, 
dass Sie zu den Lieferzeitpunkten 
selten zu Hause sind.

 > Ersuchen Sie ev. Nachbarn, Ihre 
Sendungen entgegenzunehmen.

 > Leeren Sie Ihren Postkasten wenn 
möglich täglich, oder bitten Sie 
Nachbarn dies zu tun.

 > Aktivieren Sie e-Benachrichtigungen 
für Ihre Postsendungen, um im Falle 
einer Sendung online verständigt 
zu werden, damit Sie diese sofort 
selbst abholen können, oder bitten 
Sie Nachbarn, die Verständigung 
aus dem Postkasten zu nehmen.

 > Vermeiden Sie Bestellungen kurz 
vor geplanten Urlauben oder länge-
ren Abwesenheiten.

 > Sprechen Sie sich mit Ihren Nach-
barn ab, und melden Sie Auffälliges 
der nächsten Polizeidienststelle. 
Unterstützen Sie sich gegenseitig.
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KOSTENLOSES WLAN JETZT AUCH AM ZWIESEL-PLATZ
Ende 2019 bekam die Stadtgemeinde 
Wieselburg im Rahmen des EU-Förder-
projektes „WiFi4EU“ die Zusage über 
eine Fördersumme in Höhe von EUR 
15.000,00 zur Errichtung von kosten-
losen WiFi-Hotspots an öffentlichen 

Plätzen. Der Anfang wurde im Freibad 
gemacht. Es folgten der Rathausplatz, 
der Schlosspark und der Hauptplatz. 
Im Sommer erfolgte die letzte Ausbau-
stufe dieser Gratis-WLAN-Offensive der 
Stadtgemeinde Wieselburg, wodurch 

nun auch am Zwiesel-Platz (Volksfest-
platz 1) Gratis-Internet für alle zur Ver-
fügung steht. 

Einfach „WiFi4EU“ auswählen und kos-
tenlos surfen!

Im Oktober startete österreichweit die 
Erhebung über Erwachsenenbildung 
(AES). AES steht für Adult Education 
Survey.

Wir erwerben im Laufe unseres Lebens 
viele Kenntnisse und Fähigkeiten. AES 
interessiert: Haben die Menschen in 
Österreich im abgelaufenen Jahr et-
was Neues gelernt? Das kann beruflich 
oder privat gewesen sein. Dabei ist es 
egal, ob das über eine App am Handy, 

in einem Kurs vor Ort oder online, mit 
einem Online-Video oder im Freundes-
kreis war. Die AES-Erhebung erfasst 
diese Bildungsaktivitäten und liefert 
so Erkenntnisse für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme 
sind keine besonderen Kenntnisse oder 
Fähigkeiten notwendig.

Statistik Austria wählt eine zufällige 
Stichprobe Erwachsener aus.  Diese 
Personen werden schriftlich zur Teilnah-

me eingeladen. Wer einen Einladungs-
brief erhält, vereinbart einen passenden 
Termin mit einer Erhebungsperson. Für 
die Mitarbeit besteht keine gesetzliche 
Auskunftspflicht.

Als Dankeschön für die Teilnahme be-
kommen alle Befragten 10 Euro. Sie 
können zwischen einem Einkaufsgut-
schein oder der Weiterleitung einer 
Spende an ein österreichisches Natur-
schutzprojekt wählen.

ERHEBUNG ÜBER ERWACHSENENBILDUNG

DIE STADTGEMEINDE EHRT IHRE „STARS”
GLÄSERNER „CITY STAR” FÜR HERAUSRAGENDE LEISTUNGEN VON WIESELBURGERINNEN UND WIESELBURGERN

Auch für das Jahr 2022 wird der Preis 
wieder in drei Kategorien vergeben.

Der „City-Star der Kategorie 3” wird 
für hervorragende Leistungen in den 
Bereichen Kultur und Sport sowie für 
eine mit ausgezeichnetem Erfolg abge-
legte Reifeprüfung bzw. einen ebenso 
erfolgreichen Abschluss einer Lehre 
vergeben. 

Der „City-Star der Kategorie 2” wird 
für hervorragende Leistungen in den 
Bereichen Kultur, Sport und Wissen-
schaft sowie für soziale Leistungen 
vergeben - ebenso für den Erwerb 
eines akademischen Grades oder den 

Abschluss einer Berufsausbildung mit 
dem Ablegen der Meisterprüfung.

Der „City-Star der Kategorie 1” wird 
einer Persönlichkeit als Würdigung 
ihres Lebenswerkes verliehen. Er kann 
auf kulturellen, sportlichen, sozialen 
oder wirtschaftlichen Verdiensten be-
ruhen.

LIEBE WIESELBURGERINNEN UND 
WIESELBURGER
Natürlich können wir nur Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ehren, von deren 
Leistungen wir Kenntnis erhalten. Des-
halb hat jede Wieselburgerin und jeder 
Wieselburger die Möglichkeit, verdiente 

Personen im Rathaus schriftlich nam-
haft zu machen. Nutzen Sie dieses An-
gebot.
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BIOABFALL IST WERTVOLL!

EINKAUFSRADELN
GELUNGENE ABSCHLUSSVERANSTALTUNG DER AKTION „EINKAUFSRADELN IN WIESELBURG“ IM CITY CENTER.

Bei der achten Auflage der bewusst-
seinsbildenden Maßnahme „Einkaufs-
radeln in Wieselburg“ wurden in Sum-
me 171 vollständig abgestempelte 
Radlpässe von 45 unterschiedlichen 
Teilnehmern/-innen abgegeben. Dies 
bedeutet, dass 2.394 Einkaufsfahrten 
mit dem Fahrrad zu den 54 teilnehmen-
den Wieselburger Wirtschaftsbetrieben 
getätigt worden sind. 

Am 17. September fand im City Center 
Wieselburg eine Abschlussveranstal-
tung statt. Der Hauptpreis, ein E-Bike 
im Wert von rund EUR 2.800,00 gespon-
sert von der Stadtgemeinde Wiesel-
burg, ging dabei an Dietmar Franz. 

Über den zweiten Preis, ein Fahrrad zur 
Verfügung gestellt von Radsport Weich-
berger, durfte sich Brigitte Angerer freu-
en. 
Die Gewinner/-innen des dritten bzw. 
vierten Preises (ein Damenfahrrad der 
Firma Forstinger bzw. ein Kinderfahr-

rad vom Autohaus Pruckner) sind Doris 
Sauer und Wolfgang Pils.

Bgm. Josef Leitner: „Mein herzlicher 
Dank gilt der heimischen Wirtschaft für 

Bgm. Josef Leitner (l.) und Wirtschaftsstadt-
rat Josef Lechner (r.) mit Andrea Franz, die 
für ihren Gatten Dietmar den Hauptpreis 
entgegennehmen durfte.

die tatkräftige Unterstützung und den 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die mit 
ihren vielen emissionsfreien Einkaufs-
fahrten mit dem Fahrrad die Umwelt ge-
schützt haben.“ 

Bgm. Josef Leitner (2.v.l.), StR. Josef Lechner 
(r.), der GF der Fa. Radsport Weichberger 
Matthias Leichtfried (Sponsor des Preises - 
l.) und Brigitte Angerer (2.v.r.)

NUTZEN SIE DIE BIOTONNE ZUR SORTENREINEN SAMMLUNG UND GEBEN SIE SO TÄGLICH DER NATUR EIN STÜCK 
FRUCHTBARE ERDE ZURÜCK.

Seit mehr als 30 Jahren wird die ge-
trennte Bioabfallsammlung angeboten 
und daraus hochwertiger Kompost pro-
duziert. Doch im Bioabfall steckt viel 
mehr Potential! Seit Jahren wird vom 
GVU Scheibbs gemeinsam mit der Sei-
ringer Umweltservice GmbH an einer 
Weiterentwicklung der Bioabfallsamm-
lung und -verwertung gearbeitet. Ziel ist 
es, vor der Kompostierung mit einer mo-
dernen Biogasanlage auch grünes Gas 
aus Bioabfall zu produzieren.

Der wertvolle Bioabfall kann nur dann 
genutzt werden, wenn er nicht irgend-
wo in der Landschaft oder gar in der 
Restmülltonne landet. Mit dem ab-
baubaren Bio-Kreislauf-Sackerl ist es 
einfacher denn je, Bioabfall bereits in 
der Küche sortenrein zu sammeln. Ist 
dieser erst mal in der Biotonne, kann 
diese auch noch mit Grünschnitt befüllt 
werden. Somit wird wertvolle Energie, 
Dünger und Humus in den Kreislauf der 
Region gebracht.
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ENERGIE UND GELD SPAREN - GEBOT DER STUNDE
ENERGIESPAREN IST IN DEN MEISTEN FÄLLEN GANZ EINFACH MÖGLICH, DENN IN JEDEM HAUSHALT STECKT EINSPARPOTENTIAL, DAS NUR AUF SEINE ENTDECKUNG WARTET. HIER FINDEN SIE TIPPS DAZU.

Von der Heizung bis zum Eierkocher - 
elektrische Geräte erleichtern Tag und 
Nacht unseren Alltag. Sie verbrauchen 
aber auch viel Energie. Wir geben Ihnen 
Tipps, wo Sie am einfachsten Strom 
sparen können.

WARMWASSER
 > duschen statt baden
 > wassersparende Armaturen ver-

wenden
 > die Temperatur des Speichers auf 

50 °C begrenzen
 > mit Photovoltaik einen Teil des 

 Stromes selbst erzeugen
 > einen Boiler mit Wärmepumpe bzw. 

in Kombination mit einer Solaranla-
ge installieren

KÜHLEN & GEFRIEREN
 > überprüfen Sie bei alten Geräten 

den Stromverbrauch mit einem 
Energiemessgerät, welches meist 
kostenlos beim Energieversorger 
auszuleihen ist. 

 > Temperatur prüfen: Für Kühlgeräte 
werden +6 °C und bei Gefriergeräten 
–18 °C empfohlen. Niedrigere Tem-
peraturen steigern die Stromkosten.

 > Gefrorenes im Kühlschrank auftau-
en, das hält ihn kostenlos kalt

 > warme Speisen erst abkühlen, dann 
in den Kühlschrank

 > Tür möglichst kurz öffnen
 > Kühl- und Gefriergeräte an einem 

kühlen Ort aufstellen, vor allem nicht 
neben Herd oder Heizkörper

WÄSCHE WASCHEN
 > Temperatur runter: Ein Waschvor-

gang mit 30 °C reinigt effektiv
 > Spar-/ECO-Programm verwenden

 > Vorwäsche nur in Ausnahmefällen 
z.B. bei berufsbedingter starker Ver-
unreinigung der Wäsche

 > volle Ladung: Bei halber Beladung 
ist zwar der Wasser- und Stromver-
brauch geringer als bei Vollbela-
dung, aber nicht um die Hälfte.

WÄSCHE TROCKNEN
 > Wäscheleine statt Trockner (die 

Wäsche am besten im Freien oder 
in einem gut durchlüfteten Raum 
trocknen)

 > Wäsche in der Waschmaschine 
mit höchster Tourenzahl vorschleu-
dern: Je weniger Restfeuchte, desto 
besser.

 > bei der Verwendung von Wäsche-
trocknern:

• empfohlene Füllmenge beachten 
(Volle Beladung = volle Effizienz)

• Flusensieb nach jedem Trocknungs-
vorgang reinigen

• ein Trockner mit Knitterschutz kann 
anschließendes Bügeln ersparen: 
Ihr Zeit- und Energiegewinn!

GESCHIRR SPÜLEN
 > Energiesparprogramm oder niedrige 

Temperatur - das Aufheizen braucht 
die meiste Energie

 > volle Ladung: Geschirrspüler erst 
einschalten, wenn er voll beladen ist

 > Geschirr vor dem Beladen nur kalt 
und nicht mit Warmwasser abspülen

KOCHEN & BACKEN
Spartipps fürs Kochen

 > immer einen Deckel verwenden
 > Herdplatte entsprechend der Topf-

größe auswählen
 > früher abschalten – Restwärme nutzen
 > Wasserkocher und Eierkocher sind 

sparsamer als ein Wassertopf am Herd
 > bei längeren Kochzeiten empfiehlt 

sich ein Druckkochtopf
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ENERGIE UND GELD SPAREN - GEBOT DER STUNDE
ENERGIESPAREN IST IN DEN MEISTEN FÄLLEN GANZ EINFACH MÖGLICH, DENN IN JEDEM HAUSHALT STECKT EINSPARPOTENTIAL, DAS NUR AUF SEINE ENTDECKUNG WARTET. HIER FINDEN SIE TIPPS DAZU.

 > mit einer Kochkiste können Sie ohne 
Anbrenn-Gefahr lange garen 

 > bei kleinen Portionen ist die Mikro-
welle am effizientesten

Spartipps fürs Backen
 > Heißluftfunktion nutzen: Die Tempe-

ratur kann gegenüber Oberhitze um 
20 °C gesenkt werden. Es können 
mehrere Bleche gleichzeitig einge-
setzt werden.

 > auf Vorheizen verzichten und früher 
abschalten – Restwärme nutzen

 > Pyrolyse braucht viel Strom, deshalb 
nur alle paar Monate verwenden

BELEUCHTUNG
 > ersetzen Sie Glühbirnen und 230 

Volt-Halogenspots Ihrer Hauptbe-
leuchtung durch LED-Lampen. Sie 
sparen mehr, wo es lange Einschalt-
dauer gibt. Alte Glühlampen können 
in weniger genutzten Orten (Keller, 
Heizungsraum, Dachboden) ein-
gesetzt werden.

 > vermeiden Sie Deckenfluter, sie ver-
brauchen sehr viel Energie, weil sie 
eine große Fläche indirekt ausleuch-
ten. Setzen Sie vielmehr stimmungs-
volle Akzente mit gezielter Beleuch-
tung.

 > beim Tausch von Niedervolt-Halo-
genlampen muss auch der Trafo 
getauscht werden. Genaue Informa-
tionen dazu liefert der Lampenfach-
handel.

 > Leuchtstoffröhren eignen sich für 
Bereiche, in denen man sich länger 
aufhält, Aufwärmzeiten bis zur 
vollen Helligkeit akzeptabel sind und 
die Farbwiedergabe nicht sonder-
lich wichtig ist.

HEIZUNGSPUMPEN
 > mit der Heizung auch die Heizungs-

pumpe ausschalten, falls dies nicht 
automatisch mit dem Abschalten 
der Heizung passiert

 > viele alte Pumpen haben drei Ein-
stellungsmöglichkeiten. Die höchste 
Stufe verbraucht am meisten 
Energie. Probieren Sie aus, ob eine 
niedrigere Stufe genügt.

KLIMAGERÄTE
 > halten Sie bei Hitze die Fenster 

während des Tages geschlossen. 
Ein Luftzug bringt nur kurzfristige 
Erleichterung. Lüften Sie erst in den 
kühleren Nachtstunden.

 > außen liegender Sonnenschutz ist 
effektiver als innen liegender. Auch 
Laubbäume vor dem Fenster sind 
sehr effektiv, im Winter verlieren 
sie ihr Blätterwerk und lassen die 
Wintersonne ins Haus.

 > stellen Sie Klimageräte nicht zu 
kalt ein! Maximal 6 Grad Celsius 
Differenz von Raumtemperatur zu 
Außentemperatur ist ratsam. 

STILLE STROMFRESSER
 > prüfen Sie, ob Elektroheizungen mit 

einer Zeitschaltuhr bedarfsgerecht 
betrieben werden können.

 > Stopp dem Stand-by: Mit schaltba-
ren Steckerleisten oder Master-Sla-
ve-Schaltern können Sie unbenutzte 
Geräte ganz vom Stromnetz trennen.

 > der Computer braucht auch im 
sogenannten Stromsparmodus 
Energie, ganz ausschalten ist bes-
ser. Das gilt auch für den Monitor, 
ein Bildschirmschoner ist nicht 
notwendig.

 > beim Fernseher haben Kontrast und 
Helligkeit Einfluss auf den Energie-
verbrauch. Diese Werte sind oft zu 
hoch eingestellt, passen Sie sie 
Ihren Lichtverhältnissen an.

 > die Umwälzpumpen von Schwimm-
bädern können mit Zeitschaltuhren 
betrieben werden. Auch die regel-
mäßige Filterreinigung senkt den 
Stromverbrauch.

 > übermäßige Weihnachtsbeleuch-
tung vermeiden

STROMPREISRABATT 
SICHERN

Seit 1. September kann der NÖ 
Strompreisrabatt beantragt wer-
den. Dazu sind alle Hauptwohn-
sitzer/-innen in Niederösterreich 
berechtigt, unabhängig vom 
Stromanbieter. Der Antrag ist nur 
online möglich.

EVN-Kunden/-innen: www.evn.at 
Verbund-Kunden/-innen: 
www.verbund.com 
Wien-Energie-Kunden/-innen: 
www.wienenergie.at
sonstige Kunden/-innen: 
https://e-formulare.noel.gv.at/ex-
tern/strompreisrabatt.html

Die Förderung wird auf der Strom-
rechnung gutgeschrieben. Der 
Strompreisrabatt ist mit 30. Sep-
tember 2023 begrenzt. Die Förder-
höhe ist abhängig von der Anzahl 
der Hauptwohnsitzer/-innen (inkl. 
Kinder) im jeweiligen Haushalt.
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Als Blackout wird ein großflächiger, 
länger andauernder Stromausfall be-
zeichnet, dessen Auswirkungen weit-
reichend, konkret aber schwer vorher-
sagbar sind.

EIGENVORSORGE FÜR 
STROMAUSFÄLLE
Stellen Sie sich vor, plötzlich ist alles 
dunkel. Aber nicht nur das Licht geht 
aus. Der Kühlschrank summt nicht 
mehr. Das Radio hört auf zu spielen. Der 
Fernseher ist schwarz. Handy und Fest-
netztelefon sind stumm. Ampeln funk-
tionieren nicht. Züge bleiben stehen. 
Aufzüge und öffentliche Verkehrsmittel 
bleiben stecken. Und das für Stunden, 
im absoluten Krisenfall sogar für Tage. 
Undenkbar? Nein - leider nicht. „Black-
out“ - der großflächige, totale Stromaus-
fall kann jederzeit auch bei uns passie-
ren.

Deshalb ist es wichtig, dass jeder Ein-
zelne Vorsorgemaßnahmen trifft, sich 
mit Katastrophen auseinander setzt 
und ein persönliches Sicherheitskon-
zept für sich und seine Familie erstellt.

BEVORRATUNG
 > Lebensmittel und Getränke für 

sieben bis 14 Tage
 > achten Sie auf persönliche Ess- und 

Trinkgewohnheiten
 > vergessen Sie nicht auf Babies, 

ältere Menschen und Haustiere
 > kontrollieren Sie regelmäßig das 

Ablaufdatum

KÖRPERPFLEGE UND 
HYGIENEPRODUKTE

 > Zahnbürste, Zahnpasta
 > Seife, Haarshampoo 
 > Toilettenpapier
 > Binden, Tampons

BLACKOUT - STROMAUSFALL, DER ALLES VERÄNDERT
WIE KÖNNEN SIE PERSÖNLICH VORSORGEN?  

 > Rasierzeug
 > Waschmittel, Putzmittel, Müllbeutel

TECHNISCHE HILFSMITTEL
 > Taschenlampe, Kerzen
 > Batterie- bzw. Kurbelradio
 > Reservebatterien
 > Zünder, Feuerzeug
 > Petroleum- oder Gaslampen
 > Spiritus- bzw. Campingkocher
 > Notofen inkl. Brennstoff

ZIVILSCHUTZ-APOTHEKE
 > persönliche verschriebene Medika-

mente, Verbandsmaterial, Medika-
mente und Tabletten

 > Kaliumjodidtabletten

 > Desinfektionsmittel
 > Fieberthermometer

PERSÖNLICHE 
VORSORGEMASSNAHMEN

 > Notgepäck
 > Dokumentenmappe
 > Reiseapotheke
 > Bargeldreserven
 > Wasserkanister
 >  persönliches Sicherheitskonzept, 

Notrufnummern, wichtige Telefon-
nummern

 > Kenntnis der Warn- und Alarmsignale, 
Erste-Hilfe Kenntnisse

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.noezsv.at.

VORSORGEMASSNAHMEN DER STADTGEMEINDE

Die Stadtgemeinde Wieselburg besitzt 
für die Brunnenanlagen und die Was-
serversorgung ein Stromaggregat. 
Auch für die Kläranlage und die Pump-
stationen sind drei Stromerzeuger 
vorhanden, sodass die Wasserversor-

gung und die Schmutzwasserentsor-
gung im Notfall gewährleistet ist.Zur 
Zeit wird an einer Grundversorgung 
- Schlafmöglichkeiten, Duschen und 
Versorgung mit Lebensmitteln - für 
die Bevölkerung gearbeitet.
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BAU.ENERGIE.WOHNEN.
STROM SPAREN, ENERGIEVERSORGUNG, BLACKOUT-VORSORGE UND VIELES MEHR WIRD AUF DER BAU.ENERGIE.
WOHNEN. VON 14. BIS 16. OKTOBER AM MESSEGELÄNDE IN WIESELBURG GEBOTEN.

Die Messe informiert zu Fragen der 
Energienutzung, zum Ausstieg aus Öl 
und Gas, zu Maßnahmen zur Eindäm-
mung der Energiekosten, zu Lösung 
technischer Fragen und natürlich zu 
dem Thema Förderung und Finanzie-
rung. 

Einerseits in der Beratungszone in der 
Halle 3 – NV-Forum mit der eNu, dem 
Bau-, Energie und Umweltcluster, der 
Abteilung für Wohnbauförderung der 
NÖ Landesregierung, dem Baubiolo-
gischen Institut oder dem Zivilschutz-
verband. Dort stehen einschlägige 
Expert/-innen während der gesamten 
Messezeit für alle fachlichen Fragen 
zur Verfügung. Fragen in Sachen Ener-
gie, Energieversorgung und Energie-
effizienz können mit unabhängigen 
Berater/-innen besprochen werden. 
Andererseits bietet die Messe die Mög-
lichkeit, konkrete Lösungsvorschläge 

und Angebote von Aussteller/-innen 
einzuholen. 

Besonderes Augenmerk wird auf das 
Rahmenprogramm vor allem in Form 
von Vorträgen gelegt: Unabhängig da-

Wege zur Energiewende
Nachhaltiges Bauen
Gesundes Wohnen

Gutschein-Code für einen Eintritt um nur EUR 4,00: 53-561-Wiesel
Gültig für Vorverkaufstickets im Online-Shop unter: www.messewieselburg.at/tickets

14. bis 16. Oktober 2022

Foto: Holzbau von Holzbau Strigl GmbH und Planung von ecoconcept Planungs GmbH

AUSZUG AUS DEM VORTRAGSPROGRAMM

 > „Raus aus Öl und Gas“ – womit 
alternativ heizen? - Pellets, Holz, 
Wärmepumpe und Co, ein Vortrag 
der Energieberatung NÖ

 > Photovoltaikanlagen und Strom-
speichersysteme - seinen Strom 
selber erzeugen, ein Vortrag der 
Energieberatung NÖ

 > Wie wir der Energiefalle entkom-
men … - wie ich meine Energie-
versorgung im Haus absichere?, 
ein Vortrag von „Baubiologisches 
Institut“

 > Althausmodernisierung - worauf 
es bei der energetischen Sanie-
rung ankommt, ein Vortrag der 
Energieberatung NÖ

 > „Blackout – Stromausfall - stell dir 
vor, es geht das Licht aus!“ 

• Wie kann ich mich vorbereiten?
• Welche Vorräte sind sinnvoll?
• Was kann ich während eines 

Blackouts tun?

Nähere Informationen unter:
www.messewieselburg.at

von, ob eine Baumaßnahme unmittelbar 
bevorsteht, bietet sich hier eine ideale 
Möglichkeit, um Antworten auf aktuel-
le Fragen zu bekommen oder sich für 
künftige Maßnahmen vorzubereiten.
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SCHLUSS MIT STROMFRESSERN - BILANZ

Die e5-Gemeinde Wieselburg hat ein 
weiteres Zeichen in Sachen Umwelt-
schutz, schonenden Umgang mit Res-
sourcen, Bewusstseinsbildung und 
Energieeffizienz gesetzt. Zum zweiten 
Mal nach 2022 konnte man sich beim 
Tausch eines alten Haushaltsgeräts 
(alte Energieklasse B oder schlechter) 
gegen ein neues, energieschonendes 
(neue Energiekennzeichnung C oder 
besser) eine attraktive Förderung in 
Form von Wieselburger 10ern holen.

Gefördert wurde der Austausch von 
Waschmaschinen, Wäschetrocknern, 
Geschirrspülern, Gefriergeräten, Kühl-
geräten, Kühl-/Gefrierkombinationen 
bzw. Backrohr- und Induktionskochfeld-
Sets.

17 Gemeindebürger/-innen haben die-
se attraktive Förderung in Anspruch 
genommen. „Sehr zufriedenstellend“, 
meint Wirtschaftsstadtrat Josef Lech-

ner, der ergänzt: „Die Aktion ist auch für 
2023 wieder geplant und soll erneut ei-
nen kleinen Beitrag in Sachen Umwelt-
schutz und Energiesparen leisten.“  

FÖRDERUNG FÜR DEN TAUSCH EINES ALTEN HAUSHALTSGERÄTS GEGEN EIN NEUES, ENERGIESPARENDES

Christoph Scheichelbauer - Elektro Scheichelbauer KG (M.) und Stefan Fallmann - Expert Fall-
mann (r.) unterstützten die von Wirtschaftsstadtrat Josef Lechner (l.) initiierte Aktion.

RAUMPLANUNGS- UND BODENBEAUFTRAGTER
BODENSCHUTZBEAUFTRAGTER MARKUS WALTER IST KOMMUNALER RAUMPLANUNGS- UND BODENBEAUFTRAGTER.

Das „Klimabündnis Österreich“ bildete 
in Hohenems und in Mäder 20 Kommu-
nale Raumplanungs- und Bodenbeauf-
tragte aus sieben Bundesländern aus. 
Wieselburgs Bodenschutzbeauftragter 
Markus Walter ist einer davon. In Form 
einer Projektarbeit mit dem Titel „´Sing-
le Room´ - ein „Ort“ zum Fahren …“. nutzt 
er das erworbene Wissen auch gleich 
und setzt es in die Praxis um.    

Der erste Teil der viertägigen Weiterbil-
dung startete am 31. Mai und 1. Juni in 
Hohenems. In Mäder wurde der zweite 
Teil am 13. und 14. Juni abgeschlossen. 
Der österreichweite Klimabündnis-
Lehrgang „Kommunale Raumplanungs- 
und Bodenbeauftragte“ fand zum elften 
Mal statt. 

Der erfolgreiche Lehrgangsabsolvent Markus Walter (l.) mit Manfred Kopf (Land Vorarlberg, r.), 
Katharina Lins (Klimabündnis Vorarlberg, 2.v.r.) und Martina Nagl (Klimabündnis Ö, 2.v.l.)
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KLIMASCHUTZPIONIER
WIESELBURG ERHIELT EINE AUSZEICHNUNG ALS VORREITERGEMEINDE IN SACHEN KLIMASCHUTZ.

Niederösterreich hat als erste Region 
Europas die Klimaziele des Landes auf 
die Gemeindeebene heruntergebro-
chen. Bis 2030 soll die Abhängigkeit 
von fossilen Brennstoffen massiv redu-
ziert werden. So soll etwa der Bestand 
an Öl-Heizungen im gesamten Stadt-
gebiet um 70 % reduziert werden. Be-
sonders viele Öl- und Gasheizungen 
wurden in Wieselburg 2021 auf erneu-
erbare Heizungen umgestellt. Dafür 
wurde die Stadtgemeinde von LH-Stv. 
Stephan Pernkopf als Pioniergemeinde 
ausgezeichnet. 

Bürgermeister Josef Leitner: „Wenn Sie 
noch mit Öl oder Gas heizen, lade ich 
Sie ein, nutzen Sie die Förderungen von 
Bund und Land. Darüber hinaus gibt es 
auch in Wieselburg mit der „Ökoener-
gieförderung“ eine sehr attraktive Mög-
lichkeit, die Geldbörse zu entlasten!“

Aus den Händen von LH-Stv. Stephan Pernkopf (M.) und eNu-Geschäftsführer Herbert Greis-
berger (2.v.r.) erhielten Bürgermeister Josef Leitner (2.v.l.), GR Monika Heindl (r.) und Bauamts-
leiter Thomas Lichtenschopf (l.) die Auszeichnung „Pioniergemeinde im Klimaziel Öl & Gas“.

NÄHERE INFORMATIONEN ZUR ÖKOENERGIEFÖRDERUNG
Stadtgemeinde Wieselburg - Frau Andrea Eder
Tel.: (0 7416) 52319-14, E-Mail: a.eder@wieselburg.at
Web: www.wieselburg.gv.at/rathaus/foerder-datenbank/oekofoerderung

WIESELBURG PFLEGT ÖKOLOGISCH

Seit diesem Sommer bekennen sich alle 
18 Gemeinden des Verwaltungsbezirks 
Scheibbs zu den Kriterien der NÖ-Um-
weltbewegung „Natur im Garten“. Das 
bedeutet den Verzicht von chemisch-syn-
thetischem Pflanzenschutz, Dünger und 
Torf. Damit ist gewährleistet, dass die 
Ökologie und damit der Umweltgedanke 
noch weiter in den Vordergrund rückt. 

Damit ist der Bezirk Scheibbs der zwei-
te Bezirk in Niederösterreich, der aus-
schließlich „Natur im Garten“-Gemein-
den vorweist.

AUCH ALLE WEITEREN 17 GEMEINDEN IM BEZIRK SCHEIBBS SIND DABEI.

Die Stadtgemeinde Wieselburg - im Bild mit StR. Josef Lechner (4.v.r.) - bekennt sich, wie alle 
weiteren 17 Gemeinden im Bezirk Scheibbs, zur ökologischen Grünraumpflege.
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KURSÜBERBLICK
ALLE KURSE DER VOLKSHOCHSCHULE WIESELBURG IM OKTOBER, NOVEMBER UND DEZEMBER 2022

KURSBEGINN OKTOBER 2022

DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

1.10.2022 Offene Bühne Steffi Paschke Musikschule 10.00 Uhr

3.10.2022 Stillgruppe Judith Ziegler, 
Alexandra Wieseneder

Gwölberl im 
Marktschloss

9.00 - 
11.00 Uhr

3.10.2022 Karambol Billard für Anfänger/-innen Wolfgang Karner Haus des Sports 18.00 Uhr

3.10.2022 Gesunde Wirbelsäule Wilhelm Müller Haus des Sports 18.30 Uhr

4.10.2022 Geburtsvorbereitung Judith Ziegler Kindergarten 
Handel-Mazzetti-Weg

19.00 Uhr

5.10.2022 Vortrag: Tipps und Tricks zur Arbeit-
nehmer/-innenveranlagung

Steuerexperte/-in der 
AKNÖ

Gwölberl im 
Marktschloss

18.30 Uhr

7.10.2022 Vortrag: Klimawandelanpassungsmaß-
nahme Bauwerksbegrünung

Susanne Formanek Gwölberl im 
Marktschloss

13.00 Uhr

7.10.2022 Spanisch für Anfänger/-innen Anca Lebhard Neue Mittelschule 16.50 Uhr

7.10.2022 Spanisch für mäßig Fortgeschrittene Anca Lebhard Neue Mittelschule 18.10 Uhr

7.10.2022 Italienisch für Anfänger/-innen Anca Lebhard Neue Mittelschule 19.25 Uhr

11.10.2022 Baby Yoga – Yoga für Mama und Baby Gabriele Olle Musikschule 10.10 Uhr

14.10.2022 Vögel am Zwiesel Laura Renner Gwölberl im 
Marktschloss

18.00 Uhr

17.10.2022 Bauchtanz mit Baby Barbara Lang Musikschule 9.30 Uhr

17.10.2022 Mamafit – Das Mamaworkout Barbara Lang Kindergarten 
Handel-Mazzetti-Weg

17.00 Uhr

17.10.2022 Beckenbodentraining Barbara Lang Kindergarten 
Handel-Mazzetti-Weg

18.10 Uhr

20.10.2022 Vortrag: Gefahren aus dem All? – Gibt es 
astronomische Bedrohungen für die Erde?

Johannes Leitner Gwölberl im 
Marktschloss

19.00 Uhr

28.10.2022 Salben und Tinkturen Christa Györög Am Hauswald 2/4/10 18.00 Uhr

29.10.2022 Reparatur-Café Haus der Zukunft 9.00 Uhr

29.10.2022 Stadtspaziergang-Wieselburg Markus Walter Treffpunkt: Rathaus 14.00 Uhr

ANMELDUNGEN/PROGRAMM
Die Anmeldung zu den Kursen ist jederzeit unter (0 7416) 523 19 bzw. per mail: office@wieselburg.at oder direkt bei den im 
Kursprogramm angegebenen Kursleiterinnen und Kursleitern möglich!
Das komplette Kursprogramm 2022/2023 finden Sie online unter: www.wieselburg.gv.at
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KURSBEGINN NOVEMBER 2022

DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

9.11.2022 Apotheke Wieselburg – Vitalpilze 
(aufbauend, stärkend, harmonisierend)

Petra Esletzbichler Apotheke 
Wieselburg

18.30 Uhr

11.11.2022 Naturkosmetik Christa Györög Am Hauswald 2/4/10 18.00 Uhr

17.11.2022 Luna Yoga für Schwangere Gabriele Olle Kindergarten 
Breiteneicher Straße

17.10 Uhr

17.11.2022 Yoga am Abend Gabriele Olle Kindergarten 
Breiteneicher Straße

19.00 Uhr

21.11.2022 Vorbereitungslehrgang Lehre mit 
Matura Deutsch

BORG Scheibbs 18.15 Uhr

22.11.2022 Yoga am Vormittag Gabriele Olle Musikschule 8.30 Uhr

25.11.2022 Seifen, Badebomben und Co. Christa Györög Am Hauswald 2/4/10 18.00 Uhr

25.11.2022 BirdLife Österreich - 
Vögel am Futterhaus

Laura Renner Gwölberl im 
Marktschloss

18.00 Uhr

26.11.2022 Reparatur-Café Haus der Zukunft 9.00 Uhr

27.11.2022 BirdLife Österreich - Exkursion Laura Renner Francisco Josephinum 8.30 Uhr

DEZEMBER 2022

DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

5.12.2022 Lichtertänze im Advent Barbara Lang Kindergarten 
Handel-Mazzetti-Weg

19.30 Uhr

NEUES VOLKSHOCHSCHUL-KURSPROGRAMM
DAS NEUE PROGRAMMHEFT MIT RUND 120 KURSEN - ZEHN DAVON NEU - WURDE IM AUGUST VERSCHICKT.

Bürgermeister Josef Leitner präsentiert gemeinsam mit VHS-Mitarbeiterin Ipek Deniz das 
Kursprogramm 2022/2023.

Der Stadtzyklus „Bodenständig“, eine 
Kursreihe in Kooperation mit „Birdlife 
Österreich“, ein Reparatur-Café, ein 
Theater-Workshop, Natur- bzw. Ge-
sundheitsvorträge unter anderem zu 
den Themen „Vitalpilze“ bzw.  „Weltall“ 
sind nur einige der insgesamt zehn 
neuen Angebote des Volkshochschul-
programmes 2022/2023. Die Palette 
der rund 120 Kurse, Vorträge und Semi-
nare spannt sich von Sport, Bewegung, 
Gesundheit und Persönlichkeit über 
Sprachen, Kunst und Kreativität bis hin 
zu Angeboten für Eltern und Kind, Ko-
chen und Ernährung.
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DAS LERNSERVICE WIESELBURG VERANSTALTETE DREI DREITÄGIGE SOMMERCAMPS FÜR KINDER UND JUGENDLICHE.

Den Anfang machte das English Sum-
mer Camp mit Jerome Small, das sich 
den Themen Sports und Drama wid-
mete, natürlich auf Englisch. Drei Tage 
lang wurde gesprochen, gesungen und 
gespielt, und zum Abschluss gab es die 
Aufführung eines von den Jugendlichen 
selbstverfassten Theaterstücks. 

MATHE- & DEUTSCH-CAMP
Im Mathe-Camp wurde nicht nur ein 
Mathe-Champion gekürt, sondern es 
wurden viele alltägliche Phänomene 
berechnet und natürlich in der Praxis 
getestet: etwa die Flugbahn des Fe-
derballs, die Fließgeschwindigkeit der 
Erlauf und die Vorbereitung einer Grill-
party. 

Zum Abschluss der Sommercamps ka-
men die Geschichtenerzähler an die 
Reihe. Vom autobiographischen Schrei-
ben bis hin zur Pantomime reichten die 
Erfahrungen, die die jungen Erzähler/-
innen machen durften. Dabei stellte 
sich heraus, dass Wieselburg von einer 
Reihe von Superhelden beschützt wird, 
die sich gegen jede Art von Unrecht und 
Ungerechtigkeit tatkräftig einsetzen. 

Die Kinder und Jugendlichen zwischen 
zehn und 14 Jahren und die Workshop-
leiter/-innen hatten großen Spaß mit 
dem abwechslungsreichen Sommer-
Programm des Lernservice Wieselburg.

MATHE-CHAMPIONS, ENGLISCH-SPEZIALISTEN UND 
GESCHICHTEN-ERZÄHLER

Teilnehmer/-innen des Deutsch-Sommer-
camps bei der Premiere ihres selbstge-
drehten Films „Kochen mit Freude“ - v.l.n.r.: 
Regisseurin Steffi Paschke, Rosemarie, 
Olivia, Alis, Leonie, Marvin, Moritz

INFOBOX
Lernservice Stadt Wieselburg -
Kostenlose Lernbegleitung für 
Wieselburger Pflichtschüler/-innen
Voraussetzung: Bestätigung des 
Förderbedarfs durch die Schule
Ort: Haus der Zukunft 
Zeit: Donnerstag Nachmittag
Volksschulkinder: 14.00 - 16.00 Uhr
Sekundarstufe: 16.30 - 18.30 Uhr
Fragen und Anmeldungen: 
lernservice@wieselburg.at

LERNSERVICE WIEDER GESTARTET
KOSTENLOSE LERNBEGLEITUNG FÜR WIESELBURGS SCHÜLER/-INNEN 

Auch im Schuljahr 2022/2023 wird von 
Seiten der Stadtgemeinde Wieselburg 
wieder ein kostenloses Lernservice an-
geboten, welches jeden Donnerstag im 
Haus der Zukunft am Volksfestplatz zwi-
schen 14.00 und 18.30 Uhr (siehe Info-
kasten rechts) stattfindet. 

Der erste Termin ist am 29. September 
2022 gewesen.

Das Ziel des Lernservice ist Chancen-
gleichheit in der Bildung, unabhängig 
von sozialen und ökonomischen Fakto-
ren: „Eltern sind durch die schulischen 
Anforderungen in vielerlei Hinsicht ge-
fordert. Den Kindern beim Lernen zu 
helfen, fällt inhaltlich oft schwer und 
professionelle Nachhilfe ist finanziell 
nicht immer möglich“, weiß Bürgermeis-
ter Josef Leitner.

BILDUNGSBERATUNG IM RATHAUS WIESELBURG
Am 30. November 2022 findet von 8.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus Wieselburg (Zimmer 4) der nächste Beratungstag der NÖ 
Bildungsberatung durch MMag. Sylvia Jaidhauser-Schuster (Informationen über Bildungsangebote, Förderungen, Beihilfen, 
Jobsuche, Jobwechsel, usw.) statt. Unter (0 676) 880 443 90 bzw. sylvia.jaidhauser-schuster@transjob.at können Sie Ihren kos-
tenlosen Beratungstermin vereinbaren. Weitere Infos unter: www.bildungsberatung-noe.at
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WERKSTADT WIESELBURG
DIE ERSTEN KURSE DER „WERKSTADT WIESELBURG“ WURDEN ERFOLGREICH ABGEHALTEN.

Am Freitag, den 23. September bzw. 7. 
Oktober wurden in den Räumlichkeiten 
der Fa. Radsport Weichberger die ers-
ten Workshops der Saison 2022/2023 
zum Thema „Rad-Werk-Stadt“ durch-
geführt. 

Interessierte Teilnehmer/-innen erfuh-
ren dabei, wie man ein Rad winterfit 

ANMELDUNG 
Anmeldungen für einzelne Workshops werden gerne entgegengenommen. Da die Gruppengrößen begrenzt sind, bitte recht-
zeitig anmelden. Für Jugendliche (ab der dritten NMS/Gymnasium) und Erwachsene!
E-Mail: office@wieselburg.at bzw. Tel.: (0 74 16) 523 19

DATUM VERANSTALTUNG ORT ZEIT

Sa, 22.10.2022 Stoff-WerkStadt - Aus alt mach neu Haus der Zukunft, Manker Straße 5 8.30 - 
12.30 Uhr

Fr, 18.11.2022 Adventgarten-WerkStadt - Adventkränze binden 
und gestalten

Haus der Zukunft, Manker Straße 5 14.30 - 
17.00 Uhr

Sa, 3.12.2022 Holz-WerkStadt - „Sägen, bohren, schleifen“! Werkstatt Fa. Transjob, Kirchenplatz 5 8.00 - 
12.00 Uhr

Fr, 13.1. & 
Fr, 27.1.2023

Schmiede-WerkStadt - Anfertigen eines 
Schürhakens oder Schuhlöffels

Werkstatt FTZ Francisco Josephinum, 
Rottenhauser Straße 1

14.00 - 
18.00 Uhr

Fr, 17.2. & 
Fr, 24.2.2023

Spengler-WerkStadt - Ausschneiden, erhitzen, 
in Form bringen und löten

Fa. Tuppinger, Rottenhauser Straße 33 14.30 - 
17.00 Uhr

Fr, 17.3.2023 Landmaschinen-WerkStadt - Einblicke in den 
Beruf des Landmaschinentechnikers

Heindl Landtechnik, Plaika 10 14.00 - 
17.00 Uhr

Fr, 17.3.2023 Floristik-WerkStadt - Binden von Frühlings-
blumensträußen

Blumen Tree - Alexander Mlinek,
Hauptplatz 1

14.00 - 
17.00 Uhr

Mi, 5.4.2023 Koch-WerkStadt - Ein dreigängiges saisonales 
und regionales Menü wird gekocht

Mittelschule Wieselburg, 
Karl-Hager-Platz 2

9.00 - 
12.00 Uhr

Sa, 15.4. &
Sa, 29.4.2023

Leder-WerkStadt - Arbeiten an einem Leder-
werkstück, wie etwa Gürtel oder Lederarmband

Werkstatt Christian Faschingleitner, 
Weinzierlweg 10

9.00 - 
12.00 Uhr

Fr, 12.5.2023 Back-WerkStadt - Wieselburger Spezialitäten 
werden gebacken

Bäckerei Neubacher, Manker Straße 23 15.00 - 
18.30 Uhr

DIE WEITEREN TERMINE DER WORKSHOPS

macht, wie man einen Schlauch flickt 
oder die Bremsen bzw. Schaltung ein-
stellt bzw. die Schrauben kontrolliert. 
Auch Anleitungen zu einem kleinen 
Radservice wurden gegeben.

Die weiteren Termine der Workshops 
finden Sie untenstehend. Freie Plätze 
sind fettgedruckt.
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Von 1. Juli bis 5. September lud die 
Öffentliche Bücherei Wieselburg alle 
Kinder bis 15 Jahre zum Gratislesen 
ein. Insgesamt wurden dabei mehr als 
2.100 Bücher entlehnt und die fleißigs-
ten jungen Leserinnen und Leser wur-
den nach Abschluss der Aktion geehrt.

KATEGORIE „KINDERGARTEN“
Der erste Platz in dieser Kategorie ging 
an Wendelin Steininger. Er ließ sich von 
seinen Eltern 43 Bücher vorlesen. Auf 
Platz zwei folgte Sophie Metzinger und 
auf Platz drei Isabella Pedris.

KATEGORIE „VOLKSSCHULE“
In der Kategorie „Volksschule“ gab es 
heuer einen neuen Leserekord: Katha-
rina Reiterlehner verschlang in den Fe-
rien unglaubliche 94 Bücher. Auf Platz 
zwei landeten ex aequo Lean Zöhrer 
und Matheo Hameseder, dicht gefolgt 
von Anna Höfler. 

KATEGORIE „MITTELSCHULE/
GYMNASIUM“
Überraschenderweise durfte heuer ein 
Zuwachs an jugendlichen Leser/-in-
nen und an entlehnten Büchern in der 
Kategorie „Mittelschule/Gymnasium“ 
gefeiert werden. Den Sieg holte sich Jo-
hanna Karner mit 43 Büchern. Auf Platz 
zwei folgen ex aequo Sarah Fuhrmann-
Munoz und Adrian Kirchner. Platz drei 
ging an Clara Radlberger.

VORWEIHNACHTLICHE BUCHAUS-
STELLUNG
Von 4. bis 22. November ist in den 
Räumlichkeiten der Öffentlichen Bü-
cherei in der Scheibbser Straße 12 eine 
vorweihnachtliche Buchausstellung ge-
plant. Neben Büchern und Kalendern 
werden auch kleine Mitbringsel zum 
Sofortkauf angeboten. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter freuen sich über 
Ihren Besuch.

FERIENLESEAKTION
IN DEN SOMMERFERIEN NUTZTEN RUND 200 KINDER DIESES ANGEBOT DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI.  

Wendelin Steininger

WIRTSCHAFTSSCHULEN
AMSTETTEN

Ausbildungsberatung und Work-
shops für zukünftige Schülerinnen 
und Schüler!
 
Am 14. und 15. Oktober 2022 la-
den die „Wirtschaftsschulen Am-
stetten“ zur Schulbesichtigung. Ne-
ben allgemeinen Informationen zur 
Ausbildung in den vier Schultypen 
HLW, ALW, FW und EWF können die 
interessierten Besucherinnen und 
Besucher in verschiedenen Work-
shops die schulischen Angebote 
kennenlernen.
Information: www.fwamstetten.ac.at

Hier noch die Öffnungszeiten der Öf-
fentlichen Bücherei:

 > Dienstag: 10.00 bis 14.00 Uhr
 > Donnerstag: 10.00 bis 14.00 Uhr
 > Freitag: 15.30 bis 19.00 Uhr
 > Sonntag: 9.00 bis 11.30 Uhr

Katharina Reiterlehner

Johanna Karner

HLUW YSPERTAL - TAG DER 
OFFENEN TÜR

Am Samstag, den 5. November 
2022 lädt die HLUW Yspertal zum 
Tag der Offenen Tür. Dabei wird un-
ter anderem folgendes geboten:

 > virtuelle Schulführungen
 > Schulpräsentation per Video-

chats
 > Videochats mit Schülern/-innen 

und Betreuern/-innen
Schul- und Internatsbesichtigungen 
sind nach telefonischer Terminver-
einbarung - ebenso wie Schnupper-
tage - jederzeit möglich.
Information: www.hluwyspertal.ac.at
(0 74 15) 724 910
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3. KINDERUNIVERSUM
AM 11. UND 12. JULI 2022 GING DAS DRITTE KINDERUNIVERSUM DER STADTGEMEINDE WIESELBURG ÜBER DIE BÜHNE.

Knapp 130 Kinder konnten dabei in 55 
verschiedenen Seminaren/Workshops 
und Vorlesungen ihren Wissensdurst 
stillen. In enger Kooperation mit der 
Eisenstraße (LEADER-Projekt), der FH 
Wr. Neustadt Campus Wieselburg, der 
Musikschule Wieselburg, dem Techno-
logie- und Forschungszentrum Wiesel-
burg-Land und dem LMTZ Francisco 
Josephinum wurde für Schülerinnen 
und Schüler im Alter von acht bis 13 
Jahren wieder ein vielfältiges, abwechs-
lungsreiches Programm geboten. 

UMFANGREICHES ANGEBOT
Die Kurspalette war breit gefächert und 
reichte von Workshops mit Inhalten über 
Physik, Umwelt & Natur und Ernährung 
über Seminare im naturwissenschaftli-
chen Forschungsfeld bis hin zu Kursen 
im Bereich Theater, Schauspiel und 
Gesang. Ausgestattet mit Studenten-

ausweisen und eigenen Uni-T-Shirts 
erfuhren die jungen Forscher/-innen 
hautnah, wie sich ein Uni-Alltag anfühlt. 
Neben dem Lehrveranstaltungsange-
bot hatten die Kinder auch die Chance, 
in der Uni-Mensa ein Mittagessen ein-
zunehmen. 

Den Abschluss bildete eine Sponsions-
feier, wo die wissbegierigen jungen Stu-
dentinnen und Studenten im Kreis ihrer 
Eltern ein eigenes Diplom erhielten.

Vizebürgermeister Peter Reiter zeigte 
sich vom Engagement der Teilnehmer/-
innen begeistert: „Toll, mit welchem 
Eifer, welcher Neugier und Freude die 
Kinder hier am Werk sind. Das Kinder-
UNIversum Wieselburg ist ein überaus 
gelungenes Projekt zur zusätzlichen 
Wissensvermittlung außerhalb der 
Schulzeit.“

Als krönenden Abschluss erhielten die jungen Studentinnen und Studenten ihre Diplome aus 
den Händen von Kurator Gernot Zweytick von der FH Wr. Neustadt Campus Wieselburg (hinten 
links) und Vizebürgermeister Peter Reiter von der Stadtgemeinde Wieselburg (hinten rechts). 
Hier freuen sich Emely Schrittwieser, Jakob Schuster, Hanna Schönbichler, Jonas Schrittwieser 
und Sebastian Schuster (vorne v.l.n.r.) über ihre Auszeichnungen.

Staunende Gesichter bei den Kindern als 
Christine Ackerl die ersten physikalischen 
Experimente vorführt.

Gemeinsam mit Gudrun Nagl wurden 
leckere Schlecker in den tollsten Farben 
hergestellt.

Auch die jüngsten Teilnehmerinnen waren 
beim Kurs „dance & choreography“ von 
Olivia Hild (M.) mit Feuereifer dabei.

„Wonach schmeckt das bloß?“ 
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ZWEI NEUE STUDIENGANGSLEITER 
ALLES NEU MACHT DER HERBST – AUCH AM CAMPUS WIESELBURG DER FH WIENER NEUSTADT.

Gleich zwei Studiengänge starten mit 
neuen Studiengangsleitern in das Win-
tersemester. Während Stefan Grohs-
Müller die Studiengangsleitung des 
Bachelor-Studiengangs „Produktmar-
keting & Projektmanagement“ über-
nimmt, schlüpft Markus Gansberger im 
Bachelor-Programm „Agrartechnologie 
& Digital Farming“ in die gleiche Rolle.

Stefan Grohs-Müller, der im April die-
ses Jahres nach einer Weiterbildung an 
der Harvard Business School eine völlig 
neue Lehrmethode am Campus imple-
mentierte und bereits im Jahr 2020 mit 
einem Buch zum richtigen Umgang mit 
Geld von Jugendlichen für Aufsehen 
sorgte, ist der neue Leiter des Bache-
lor-Studiengangs „Produktmarketing & 
Projektmanagement“ am Campus Wie-
selburg der FH Wiener Neustadt.

Die beiden neuen Studiengangsleiter Stefan Grohs-Müller (l.) und Markus Gansberger (r.)

Mit Markus Gansberger führt ab sofort 
ein Agrarwissenschaftler mit reichem 
Erfahrungsschatz in der Forschung den 

Bachelor-Studiengang „Agrartechno-
logie & Digital Farming“ am Campus 
Francisco Josephinum Wieselburg.

NACHHALTIGE PRODUKTION
AGRANA UND DER CAMPUS WIESELBURG SETZEN AUF NACHHALTIGE PRODUKTION.

Im Herbst 2022 startete am Campus 
Wieselburg der FH Wiener Neustadt 
der neue und einzigartige Bachelor-
Studiengang „Nachhaltige Produktion 
& Kreislaufwirtschaft“. Dieser widmet 
sich dem Einsatz von alternativen Res-
sourcen und erneuerbaren Energien in 
der Produktion. Auf die künftigen Stu-
dierenden warten bereits jetzt wegwei-
sende Kooperationsprojekte mit großen 
Unternehmen.

Eines der Unternehmen, mit denen die 
Studierenden künftig zusammenarbei-
ten ist die AGRANA. Diese versteht un-
ter Nachhaltigkeit, auf wirtschaftliche, 

ressourcenschonende und energie- so-
wie emissionseffiziente Art zu handeln 
und dabei sowohl interne wie externe 
Partner zu respektieren. Dabei liegt der 
Fokus auf einer nahezu hundertprozen-
tigen Verwertung der eingesetzten ag-
rarischen Rohstoffe und Nutzung emis-
sionsarmer Technologien.

„Menschen, die in der Lage sind, Poten-
tiale für nachhaltigere Lösungen zu er-
kennen, Maßnahmen daraus abzuleiten 
und diese vor allem auch umzusetzen, 
möchten wir am Campus Wieselburg 
ausbilden“, erklärt Studiengangsleiter 
Emmerich Haimer. Studiengangsleiter Emmerich Haimer
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SENIORENAUSFLUG
DER DIESJÄHRIGE SENIORENAUSFLUG FÜHRTE RUND 70 WIESELBURGER/-INNEN NACH OBERÖSTERREICH.

-

Gut gelaunte Teilnehmer/-innen beim Seniorenausflug 2022

KLEINKINDBETREUUNG IM KINDERHAUS

In einer behutsamen Umgebung wer-
den die Kinder in ihrer Entwicklung mit 
viel Verständnis und Geduld begleitet, 
bei der Bewältigung ihres Kinderhaus-
alltags unterstützt und gefördert.

LIEBEVOLLE BETREUUNG VON KINDERN IM ALTER VON 1-3 JAHREN AM NEUEN KINDERCAMPUS - NOCH FREIE PLÄTZE!

KINDERHAUS DER 
NÖ VOLKSHILFE
Getreidestraße 6, 3250 Wieselburg

Informationen
über Öffnungszeiten, Betreuungs-
angebote und Preise unter:
(0 676) 870 027 206 StR. Sabine Rottenschlager (l.) besuchte das Kinderhaus in der Getreidestraße und war von der 

einfühlsamen Betreuung von Leiterin Ute Bayer (M.) und Betreuerin Ayse Bozkurt (r.) angetan.

Unter dem Motto „Mühlkreis - Entlang 
der Donau“ standen am 13. September 
eine Führung in der Mosterei Aumüller, 
der Besuch des Schoko-Ladens der 
Familie Wöss in Pühret und ein drei-
gängiges Mittagessen im Fischgasthof 
Aumüller auf dem Programm. Zum Ab-
schluss kehrten die Senioren/-innen 
beim Mostheurigen Pihringer in Wink-
larn ein, wo eine herzhafte Heurigen-
jause wartete. Aufgrund der örtlichen 
Gegebenheiten mussten einige Pro-
grammpunkte aufgeteilt auf zwei Grup-
pen durchgeführt werden, was der gu-
ten Stimmung aber keinen Abbruch tat.

Der Ausflug war ein voller Erfolg und 
die Teilnehmer/-innen verbrachten ei-
nige vergnügliche Stunden. Der Tenor 
nach der Heimkehr war auf alle Fälle 
eintönig: „Danke für diesen herrlichen 
Ausflug in geselliger Runde.“



30   |   SOZIALES

WEIHNACHTSPACKERLAKTION 2022
FÜR KINDER DER DIÖZESE ORADEA IN RUMÄNIEN 

Der Sozialausschuss des Pfarrgemein-
derates Wieselburg informiert über die 
jährlich stattfindende Weihnachtspa-
ckerlaktion für Kinder der Diözese Ora-
dea in Rumänien. 

Inhalt eines Packerls (Vorschlag): 
1 Sackerl Zucker, 2 Tafeln Schokolade, 
5 Hefte A5, 3 Kugelschreiber, 1 Schach-
tel Buntstifte, 3 Bleistifte, 1 Zahnpasta, 1 
Zahnbürste, 1 Grußkarte sowie eventu-
ell 1 Kartenspiel, 1 Stofftier oder weitere 
Süßigkeiten. 

Die Packerl können von 21. November 
bis 29. November 2022 bei der Raiffei-
senbank, der Volksbank, der Sparkasse 

und im Postshop im City Center Wie-
selburg während der Geschäftszeiten, 
sowie nach den hl. Messen in der Pfarr-
kirche abgegeben werden.  

Weiters sammelt der Sozialausschuss 
wieder Bekleidung für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene in Oradea. Die 
Abgabe erfolgt in einer Halle der Messe 
Wieselburg.

Termine: 
 > 25. November (9.00 - 11.00 und 

14.00 - 16.00 Uhr); 
 > 26. November (9.00 - 11.30 Uhr) 
 > 28./29. November (jeweils 9.00 - 

11.00 und 14.00 - 16.00 Uhr).   

SENIOREN-WEIHNACHTSFEIER

Die Senioren-Weihnachtsfeier der 
Stadtgemeinde Wieselburg ist 
heuer für Sonntag, 11. Dezember, 
ab 14.00 Uhr, in der Erlauftal-Halle 
(Messehalle 9) am Messegelände 
Wieselburg geplant. 

Alle Senioren und Seniorinnen ab 
dem 60. Lebensjahr werden schrift-
lich eingeladen. Jüngere Pensionis-
tinnen und Pensionisten können 
sich am Stadtamt melden.

NEWS VOM JUSY!
DAS JUSY - JUGENDSERVICE WIESELBURG IST EINE KOSTENLOSE BERATUNGSSTELLE FÜR JUNGE MENSCHEN VON 12 
BIS 25 JAHREN. AUCH ANGEHÖRIGE UND BEZUGSPERSONEN VON JUGENDLICHEN KÖNNEN SICH AN JUSY WENDEN.

JUSY WIESELBURG

Hauptplatz 10-12 (im Innenhof)
3250 Wieselburg
Tel.: (0 74 16) 200 72 bzw. 
(0 681) 204 510 93
E-Mail: wieselburg@jusy.at
www.jusy.at

Öffnungszeiten:
Dienstag: 9.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 13.00 bis 18.00 Uhr

JUSY ON TOUR
Jeden Donnerstag zwischen 
15.00 und 19.00 Uhr 
https://jusy.at/jusy-on-tour
Mobil: (0 681) 107 354 16
E-Mail: jusyontour@jusy.at

Wie die Zeit vergeht! JUSY Wieselburg 
besteht mittlerweile seit acht Jahren. 
Vom Start weg bis heute hat sich viel ge-
tan und das wird gemeinsam mit „JUSY 
on Tour“ am Freitag, den 21. Oktober 
ab 14.00 Uhr gefeiert. Die Besucher/-
innen dürfen sich neben kulinarischer 
Verköstigung auf eine Zeitreise durch 
die Jugendberatungsstelle freuen. Die 
Türen stehen offen, JUSY Wieselburg 
freut sich auf Ihren Besuch.

VERANSTALTUNG
Zum „Boys Day 2022“ sind wieder 
Burschen herzlich ins JUSY Wieselburg 
eingeladen, um Einblicke in „männer-
untypische“ Berufe im Sozial, Care- und 
Pflegebereich zu erhalten, und um zur 
Reflexion von geschlechterspezifischen 
Rollenbildern und Stereotypen anzure-

gen. Mit Hilfe von kurzen, persönlichen 
Videointerviews sowie eines Work-
shops „Was heißt Mann sein heute?“ 
wird es den Burschen ermöglicht, sich 
gemeinsam Gedanken für die Zukunft 
zu machen.  Dieses Angebot richtet 
sich in der Woche zwischen 7. und 11. 
November an einzelne Burschen, aber 
auch an Gruppen (z.B. Schulklassen). 
Bei Interesse bitte um Kontaktaufnah-
me mit dem JUSY Wieselburg!

JUSY ON TOUR
Das Team von „JUSY on Tour“ ist jeden 
Donnerstag von 15.00 bis 19.00 Uhr 
in Wieselburg unterwegs. Anzutreffen 
sind die beiden Sozialarbeiterinnen 
dort, wo sich auch die Jugendlichen 
aufhalten. Sprechen Sie die beiden jun-
gen Damen zu einem Anliegen oder 

Thema gerne an oder lernen Sie Sarah 
und Lucia einfach kennen. Bei „JUSY on 
Tour“ ist jedes jugendrelevante Thema 
richtig und wird vertraulich behandelt!
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TAGESBETREUUNGS-
ZENTRUM
DIE MITARBEITER/-INNEN HABEN SICH ZWEI TAGE LANG ZUM THEMA „WIR STÄRKEN UNSER GEHIRN“ WEITERGEBILDET.

Die Leiterin des Tagesbetreuungszen-
trums Ingrid Handl und ihr Team sind 
stets bemüht, den Tagesgästen die 
bestmögliche Betreuung zu garantie-
ren. Um den wachsenden Anforderun-
gen gerecht zu werden, stehen regel-
mäßige Weiterbildungsmaßnahmen auf 
dem Programm.

„Wir stärken unser Gehirn“ war das 
Thema von Gedächtnistrainerin Monika 
Puck, die vor Kurzem in einem gemein-
samen Seminar mit den Mitarbeiter/-
innen Wege zur Stärkung der geistigen 
Leistung erarbeitet hat. Eine Aktivie-
rung und Leistungssteigerung des Ge-
hirns ist zeitlebens möglich und für die 
Gäste des Tagesbetreuungszentrums 
ist es wichtig, dem altersbedingten Ab-
bau vorzubeugen bzw. diesen zu ver-
langsamen. Mit einfachen Übungen bei 
Gesprächsrunden, die je nach Tages-
gast abgeändert werden können, wird 
das Gehirn gestärkt und die Merk- und 
Konzentrationsfähigkeit sowie das Kurz-
zeitgedächtnis aufgebaut. 

Mit diesem neuen Wissen und vielen 
Ideen für die tägliche Arbeit wurde das 
zweitägige Seminar abgeschlossen 
und die Mitarbeiter/-innen freuen sich 
auf die praktische Umsetzung im Ta-
gesbetreuungszentrum. 

Tagesbetreuungszentrum Wieselburg
Getreidestraße 4/2
Tel.: (0 660) 155 51 78
E-Mail: 
tagesbetreuungszentrum@wieselburg.at

v.l.n.r.: Sabrina Loisl (TBZ), Manuel Wurm (TBZ), Ingrid Handl (Leiterin TBZ), Gedächtnistrainerin 
Monika Puck, Regina Spandl (TBZ), Karin Damböck (TBZ) und die ehrenamtlichen Mitarbeiter-
innen Hermine Köberl und Claudia Holzleitner

INREGION TAXI FÜR IHRE MOBILITÄT
Die wichtigsten Eckdaten:
KOSTEN

 > EUR 2,00 pro Fahrt 
 > Kinder unter 6 Jahren in Begleitung 

kostenlos
 > Sondertarif zum Bahnhof Ybbs-Kem-

melbach um EUR 4,00.

BETRIEBSZEITEN
 > Montag bis Freitag: 8.30 bis 11.00 

und 14.00 bis 18.00 Uhr 
 > Samstag: 8.30 bis 14.00 Uhr

BEDIENGEBIET
Gemeindegebiete von Wieselburg 
Stadt, Wieselburg-Land, Petzenkirchen 
und Bergland. Sonderziel: Bahnhof 
Ybbs-Kemmelbach.

UND SO FUNKTIONIERT’S:
 > Fahrtwunsch mit Abholadresse 

und Zieladresse unter der Nummer        
(0 664) 183 91 91 mindestens 30 
Minuten vor der gewünschten Ab-
fahrtszeit anmelden

 > Anzahl der zu transportierenden 
Personen angeben

 > vor der Haustür warten
 > Lenker/-in das Fahrtziel nennen 
 > direkt im Taxi den günstigen Fahr-

preis entrichten  
 > am Zielort aussteigen
 > Rückfahrt entweder mit fixer Uhrzeit 

direkt im Taxi anmelden oder 30 Mi-
nuten vor Abfahrtswunsch anrufen
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ERÖFFNET HAT
AM 23. JUNI FAND DIE OFFIZIELLE ERÖFFNUNG DER KLENK & MEDER NIEDERLASSUNG IM BETRIEBSGEBIET ZEISEL-
GRABEN („KLENKSTRASSE“) STATT.

„Bereits beim Spatenstich habe ich ge-
sagt, es handelt sich um einen Glücks-
fall, dass sich ein renommierter und 
großer Familienbetrieb im Elektro- und 
Installateur-Bereich als erstes in unse-
rem neuen Betriebsgebiet ansiedelt“, so 
Bürgermeister Josef Leitner bei seinen 
Begrüßungsworten. Mittlerweile sind 
rund 50% der Fläche an Firmen ver-
kauft.

100 neue Arbeitsplätze, rund EUR 6,5 
Millionen Investitionssumme, knapp 
ein Jahr Bauzeit, 900 m² Bürofläche, 
1.600 m² Lagerfläche, rund 55 Jahre 
Unternehmenstradition - dies sind die 
beeindruckenden Kennzahlen der neu-

en Klenk & Meder Niederlassung, zu 
der auch die ebenfalls übernommene 
Firma Maitz-Maroschek zählt.

Standortleiter Hermann Bayer und sein 
Team freuen sich auf alle Fälle über die 
tolle Aufnahme in der Stadtgemeinde 
Wieselburg.

KLENK & MEDER

KLENK & MEDER
Klenkstraße 5, 
3250 Wieselburg
Tel.: (0 74 16) 589 81
Mail: wieselburg@klenk.at
Web: www.klenk.at

Bgm. Josef Leitner (l.) überreichte Herbert 
Klenk (r.) das neue Straßenschild („Klenk-
straße“) für die Stichstraße im Betriebsge-
biet Zeiselgraben.

AM NEUEN STANDORT IM STADTQUARTIER IST DIE „VILLA NO.9“ BESTENS AUFGEHOBEN.

ÜBERSIEDELT IST: VILLA NO.9

Das neue, wunderschöne und sehr 
helle Geschäft, welches in seiner jetzi-
gen Form die dreifache Größe von der 
Lokalität im CityCenter hat, kommt bei 
neuen wie langjährigen Kunden/-innen 
sehr gut an. Eine Parkgarage im Haus 
und Parkplätze direkt vor der Tür unter-
stützen die Kundenfreundlichkeit.

„Wir können jetzt eine größere Auswahl 
an trendiger Dekoration, vielfältigem 
Back- und Kochsortiment sowie Acces-
soires für Babys und Kleinkinder anbie-
ten“, so Inhaberin Gabriele van Holten. 
Workshops und Backkurse können da-
rüber hinaus jetzt ebenfalls regelmäßig 
angeboten werden. Aktuelle Termine - 

etwa ein Cakepop-Kurs am 14. bzw. ein 
Dripcake-Kurs am 15. Oktober - sind auf 
der Homepage zu finden sowie im Ge-
schäftslokal angekündigt.  

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8.30 bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 13.00 Uhr

Bgm. Josef Leitner stattete Gabriele van Hol-
ten im neuen geräumigen Geschäftslokal im 
Stadtquartier einen Besuch ab und war vom 
angebotenen Sortiment beeindruckt.

VILLA NO.9
Beethovenstraße 3/Top 1, 
3250 Wieselburg
Tel.: (0 7416) 530 99
Mail: info@villa9.at
Web: www.villa9.at
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„GERN & GUT“ WURDE IM JAHR 2012 VON EINER HANDVOLL ENGAGIERTER VISIONÄRINNEN GEGRÜNDET UND ZUR 
GÄNZE VON FREIWILLIGEN MITARBEITERINNEN AUFGEBAUT.

Heute - 10 Jahre danach - ist „gern & 
gut“ zu einer Institution, zu einem Treff-
punkt gesundheits- und umweltbe-
wusster Kunden geworden. Das Ziel der 
Gründerinnen war es von Anfang an, ei-
nen Ort zu schaffen, an dem man nicht 
nur faire Preise findet, sondern auch 
fachgerechte Beratung und Qualität.

„gern & gut“ ist ein Non-Profit-Laden, 
das heißt, niemand zieht Nutzen aus 
einem allfälligen Gewinn. Der wird für 
den Erhalt des Ladens und in weiterer 
Folge für soziale und umweltrelevante 
Aktionen verwendet. 

Das soziale Engagement des Ladens 
zeigt sich auch darin, dass im Lauf der 
Jahre vier Arbeitsplätze für Frauen mit 

Kindern geschaffen wurden. „gern & 
gut“ ist eingebettet in den Verein „re-
gional-fair-natürlich“. Vereinsmitglieder 
und Besitzer/-innen der Vegancard ha-
ben besondere Vergünstigungen beim 
Einkauf.

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Bgm. Josef Leitner gratulierte anlässlich 
„10 Jahre gern & gut“ Gründerin Irene Weiß 
(M.), Ingrid Harreiter (l.), Johanna Käfer (2.v.l.), 
Daniela Neuhauser (2.v.r) und Julia Stöckl (r.).

10 JAHRE „GERN & GUT“

GERN & GUT
Hauptplatz 7
3250 Wieselburg
Tel.: (0 650) 870 04 03
Mail: shop@gernundgut.at
Web: www.gernundgut.at

ANDREAS NIX ÜBERNIMMT DIE STANDORTLEITUNG IN WIESELBURG VON STEFAN HAUPTMANN.

NEUER STANDORTLEITER BEI ZKW

Seit Ende September 2022 zeichnet 
Andreas Nix als neuer General Plant 
Manager der ZKW Lichtsysteme GmbH 
verantwortlich. Nix folgt Stefan Haupt-
mann nach, der die globale Position 
des ZKW Group Vice President Program 
Management übernimmt. 

Andreas Nix hat zuletzt als General 
Plant Manager den ZKW Standort in 
Dalian/China erfolgreich geführt. Er ver-
fügt über eine über 25 Jahre Expertise in 
der Automotive-Branche und war auch 
in den Bereichen Vertrieb, Produktion, 
Qualität und Entwicklung tätig. „Mein 
Ziel ist es, die erfolgreiche Entwicklung 
des Standorts Wieselburg weiterzufüh-
ren und abzusichern“, sagt Nix. Stefan Hauptmann (l.) und Andreas Nix (r.)
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VERANSTALTUNGEN

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

Mi, 5.10.2022 Lesung „Es war einmal ein kleiner 
Wolf“

Öffentliche Bücherei Öffentliche Bücherei 9.00 Uhr

Mi, 5.10.2022 Filmklub - „Der Bauer und der Bobo“ Filmklub Wieselburg Kino mal vier 19.30 Uhr

Fr, 7.10.2022 Wieselburger Schmankerlmarkt Stadtgemeinde 
Wieselburg

Zwiesel-Platz 9.00 - 
20.00 Uhr

Fr, 7.10 - 
Sa, 8.10.2022

KLS Fachtage Messe Wieselburg GmbH Messegelände 9.00 - 
17.00 Uhr

Sa, 8.10.2022 Wanderung „Pemexel“ Naturfreunde Wieselburg Wachau

So, 9.10.2022 Heilige Messe mit den Jubelpaaren röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 10.00 Uhr

So, 9.10.2022 Familienfest im Mostviertel AKNÖ/ÖGB NÖ Messegelände 10.00 Uhr

So, 9.10.2022 Bike and Hike – Eibenboden & Hoch-
bärneck

Naturfreunde Wieselburg Wieselburg/
Hochbärneck

Mi, 12.10.2022 Filmklub - „Der Mann mit der Kamera“ Filmklub Wieselburg Kino mal vier 19.30 Uhr

Fr, 14.10. - 
So, 16.10.2022

BAU & ENERGIE Messe Wieselburg GmbH Messegelände 9.00 -
17.00 Uhr

Sa, 15.10.2022 Fußwallfahrt nach Maria Steinbründl röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 5.30 Uhr

So, 16.10.2022 Bergtour Tieflimauer Naturfreunde Wieselburg Nationalpark Gesäuse

So, 16.10.2022 Festmesse „30 Jahre Trachtenverein 
Wieselburg“ mit Agape

röm.-kath. Pfarrgemeinde/
Trachtenverein

Stadtpfarrkirche 10.00 Uhr

Mi, 19.10.2022 Filmklub - „Downton Abbey 2“ Filmklub Wieselburg Kino mal vier 19.30 Uhr

Do, 20.10.2022 Seniorennachmittag mit Vortrag Pfarrsenioren Alter Pfarrhof 14.00 Uhr

Do, 20.10.2022  „Mein Kollege, der Affe“ mit Heinz 
Marecek

kulturERleben Schloss Weinzierl 19.30 Uhr

Mi, 26.10.2022 Wanderung auf die Tonion Naturfreunde Wieselburg Mürzsteger Alpen

Mi, 26.10.2022 Familienwanderung Naturfreunde Wieselburg/
ARBÖ Wieselburg

Wieselburg 13.00 Uhr

Mi, 26.10.2022 Hl. Messe am Nationalfeiertag samt 
Kranzniederlegung

röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.00 Uhr

Mi, 26.10.2022 Die Udo Jürgens Story Messe Wieselburg GmbH NV-Forum (Halle 3) 19.00 Uhr

Mo, 31.10.2022 Nacht der 1.000 Lichter röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.00 Uhr

OKTOBER 2022

Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie unter www.wieselburg.gv.at/veranstaltungen.
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DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

Di, 1.11.2022 Totengedenken und Gräbnersegnung röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 14.00 Uhr

Mi, 2.11.2022 Filmklub - „Der Engländer, der in den Bus 
stieg und bis ans Ende der Welt fuhr“

Filmklub Wieselburg Kino mal vier 19.30 Uhr

Do, 3.11. &
Fr, 4.11.2022

Wieselburger Hallenverkauf Stadtmarketing Wieselburger-Halle 
(Halle 10)

9.00 - 
18.00 Uhr

Fr, 4.11.2022 Vorweihnachtliche Buchausstellung Öffentliche Bücherei Öffentliche Bücherei

Sa, 5.11.2022 Tour „Ochsenburgalm“ Naturfreunde Wieselburg Gösing

Sa, 5.11. - 
So, 6.11.2022

Erlauftaler Kleintierschau Kleintierzuchtverband 
Wieselburg

NÖ-Halle (Halle 11)
Messegelände

ab 
8.00 Uhr

Sa, 5.11. - 
So, 6.11.2022

Messeflohmarkt Comicshop-AT Europa-Halle 
(Halle 4-6) 

ab 
8.00 Uhr

Sa, 5.11.2022 Schibasar Elternverein 
CMS Wieselburg

Messegelände 10.00 Uhr

So, 6.11.2022 Wanderung Gemeindealpe Naturfreunde Wieselburg Mitterbach

So, 6.11.2022 Totengedenken - Russenfriehof röm.-kath. Pfarrgemeinde Lagerfriedhof 1 14.00 Uhr

Fr, 11.11.2022 Bergtour Wetterkogel Naturfreunde Wieselburg Ybbstaler Alpen

Sa, 12.11. -
So, 13.11.2022

BIO Österreich Messe Wieselburg GmbH Messegelände 9.00 - 
17.00 Uhr

Mi, 16.11.2022 Seniorennachmittag mit Vortrag Pfarrsenioren Alter Pfarrhof 14.00 Uhr

Mi, 16.11.2022 Filmklub - „Verschwinden/Izginjanje“ Filmklub Wieselburg Kino mal vier 19.30 Uhr

Sa, 19.11.2022 Ball der Blasmusik NÖ Blasmusikverband NV-Forum (Halle 3)
Messegelände

20.00 Uhr

So, 20.11.2022 Hl. Messe - Vorstellung Firmkandidaten röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 10.00 Uhr

Sa, 26.11. &
So, 27.11.2022

Wieselburger Adventmarkt Stadtgemeinde
Wieselburg

Schlosspark 15.00 - 
20.00 Uhr

Sa, 26.11.2022 Adventkranzsegnung röm.-kath. Pfarrgemeinde Adventmarkt 17.30 Uhr

So, 27.11.2022 Krankengottesdienst röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 15.00 Uhr

Mi, 30.11.2022 Filmklub - „Petite maman – Als wir 
Kinder waren“

Filmklub Wieselburg Kino mal vier 19.30 Uhr

NOVEMBER 2022

9:00 bis 20:00 Uhr am Zwieselplatz
Verkaufsstände 9:00 bis 14:00 Uhr, Gastronomiestände 11:00 bis 20:00 Uhr

7. Oktober
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DEZEMBER 2022
DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

Fr, 2.12. &
Sa, 3.12.2022

AMC Weihnachtsausstellung AMC Beratung 
Karin Müller

Haus der Zukunft 9.00 -
18.00 Uhr

Sa, 3.12, 10.12., 
17.12.2022

Rorate-Messen röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 6.30 Uhr

Sa, 3.12. &
So, 4.12.2022

Wieselburger Adventmarkt Stadtgemeinde
Wieselburg

Schlosspark 15.00 - 
20.00 Uhr

Sa, 3.12.2022 Skitag in Haus im Ennstal Naturfreunde Wieselburg Haus im Ennstal

So, 4.12.2022 Bergwanderung Grohmann Naturfreunde Wieselburg Frankenfels

So, 4.12.2022 Nikolausgottesdienst röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 10.00 Uhr

So, 4.12.2022 Amstettner Symphonie Orchester Messe Wieselburg GmbH NV-Forum (Halle 3) 16.00 Uhr

Mi, 7.12.2022 Der Nikolaus kommt mit dem Kanu Naturfreunde Wieselburg Naturfreunde-Haus 
(Halle 2)

17.00 Uhr

Mi, 7.12.2022 Weihnachtsfeier Kameradschaftsbund Gasthof Bruckner 19.00 Uhr

Do, 8.12.2022 Weihnachtskonzert der 
Brauereimusikkapelle

Brauereimusikkapelle Stadtpfarrkirche 16.00 Uhr

Sa, 10.12. -
So, 11.12.2022

Bergtour Zellerhütte - Warscheneck Naturfreunde Wieselburg Totes Gebirge 5.30 Uhr

Sa, 10.12. &
So, 11.12.2022

Wieselburger Adventmarkt Stadtgemeinde
Wieselburg

Schlosspark 15.00 - 
20.00 Uhr

Mi, 14.12. & 
Fr, 16.12.2022

Abendmessen mit Bußfeier röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.30 Uhr

Mi, 14.12.2022 Filmklub - „Abteil Nr. 6“ Filmklub Wieselburg Kino mal vier 19.30 Uhr

Sa, 17.12. &
So, 18.12.2022

Wieselburger Adventmarkt Stadtgemeinde
Wieselburg

Schlosspark 15.00 - 
20.00 Uhr

So, 18.12.2022 Volkstümliche Starweihnacht mit Andy 
Borg, Die Edlseer, Nockis, Sigrid & Marina

Mostviertelevents NV-Forum (Halle 3)
Messegelände

17.00 Uhr

So, 18.12.2022 LIONS Weihnachtskonzert Lionsclub Wieselburg Stadtpfarrkirche 15.00 Uhr

Sa, 24.12.2022 Kinder-, Senioren- und Christmette röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 15.00, 16.30,
22.00 Uhr

So, 25.12.2022 Christtagmessen röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 8.00 und 
10.00 Uhr

Mo, 26.12.2022 Stefanitagmessen röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 8.00 und 
10.00 Uhr

Sa, 31.12.2022 Silvesterpaddeln Naturfreunde Wieselburg Naturfreunde-Haus 
(Halle 2)

11.00 Uhr

Sa, 31.12.2022 Silvesterwanderung in Wieselburg Naturfreunde Wieselburg Wieselburg 13.00 Uhr

Sa, 31.12.2022 Jahresabschlussmesse röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 15.00 Uhr
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DIE TRADITIONELLE RADSPORTVERANSTALTUNG GING IM SOMMER ABERMALS IN WIESELBURG ÜBER DIE BÜHNE.

Dabei stand am Freitag, den 15. Juli ein 
Kriterium im Zentrum von Wieselburg 
auf dem Programm. Auf einem 940 Me-
ter langen Rundkurs gab es für alle Al-
terskategorien beim „Wieselburger Rat-
haussprint“ spektakuläre Rennen. Auf 
einer großen Videowall beim Rathaus 
und im Livestream wurden die Rennen 
vor Ort und zuhause mitverfolgt. Drei 
Kameras an der Strecke lieferten die 
spektakulären Bilder. Dieser große Auf-
wand war nur mit vielen freiwilligen Hel-
fern/-innen und der Unterstützung von 
Sponsoren und Partnern zu bewältigen. 
Ein Sporthighlight im Herzen von Wie-
selburg!

Tags darauf fuhren die Athleten/-innen 
auf einem Rundkurs in Wieselburg und 
Wieselburg-Land ein selektives Stra-
ßenrennen. Um 9.40 Uhr startete die 
Bundesliga der Damen. Die Elite Herren 
sowie die Junioren folgten kurz darauf. 
Rennsport rund um Wieselburg, selek-
tiv und immer wieder mit Durchfahr-
ten am Messegelände wurde geboten. 
Auch diese Rennen konnte man am 

Messegelände über Videowall hautnah 
verfolgen. Dafür waren Kameraleute auf 
Motorrädern mitten im Renngeschehen 
unterwegs. Der Nachmittag stand im 
Zeichen der Nachwuchskategorien und 
der Hobbyfahrer/-innen. 

Auf dem Rundkurs musste auch eine 
500 Meter lange Schotterpassage mit 
den Rennrädern bewältigt werden. Da-
bei kam „Strade Bianche-Feeling“ bei 

Auch Bürgermeister Josef Leitner (r.) ließ es sich nicht nehmen, den Gewinnern der diversen 
Rennen persönlich zu gratulieren.

INTERNATIONALE ERLAUFTALER RADSPORTTAGE

den Athleten/-innen auf – ein weiteres 
Highlight.
Diese 50igste Auflage der Erlauftaler 
Radsporttage brachte für die Region 
einige sehr erfreuliche sportliche Er-
folge und mit der großen internationa-
len Beteiligung und medialen Präsenz 
sicherlich wirtschaftlichen Zuspruch. 
Hoffentlich fand sie in der Bevölkerung 
viele neue Fans und Freunde für diesen 
tollen Sport!

ADVENTMARKT 2022
Zur Zeit laufen die Planungsarbeiten für 
den diesjährigen Adventmarkt. Das Or-
ganisationsteam rund um Wirtschafts-
stadtrat Josef Lechner wird wieder ein 
abwechslungsreiches Programm auf 
die Beine stellen. Geplant ist die Öff-
nung des Adventmarktes an allen vier 
Adventwochenenden (Samstag und 
Sonntag - jeweils von 15.00 bis 20.00 
Uhr). Am 26. November findet rund 
um die feierliche Eröffnung die Advent-
kranzsegnung mit Pfarrer Daniel Kos-
trzycki statt (17.30 Uhr).

Der Nikolaus wird den Adventmarkt   
am Samstag, den 3. Dezember besu-
chen und prall gefüllte Nikolosackerl 
unter den anwesenden Kindern vertei-
len. Am Samstag, den 17. Dezember 
steht die Wintersonnenwende samt 
Fackelzug auf dem Programm. Darüber 
hinaus werden an mehreren Öffnungs-
tagen verschiedene Musikgruppen 
weihnachtlichen Flair verbreiten.

Im Museum und im angrenzenden 
Gwölberl wird es wieder feinstes Kunst-

handwerk - vom Weihnachtsschmuck 
bis zu Gedrechseltem - zu bestaunen 
geben. Auch das bei Kindern sehr be-
liebte „Sternenhaus“ wird wieder mit 
abwechslungsreichem Programm auf-
warten können.

Über diese und weitere Aktivitäten, die 
Aussteller/-innen, die Programmpunk-
te und das Rahmenprogramm werden 
wir Sie zu gegebener Zeit über diverse 
Informationskanäle der Stadtgemeinde 
auf dem Laufenden halten.



38   |   VERANSTALTUNGEN

ZWEI UNVERGESSLICHE 
ABENDE 
ZWEI NICHT ALLTÄGLICHE UND SEHR GELUNGENE ABENDE GINGEN AM MITTWOCH, DEN 14. BZW. AM DONNERSTAG, 
DEN 15. SEPTEMBER IN WIESELBURG ÜBER DIE BÜHNE.

Den Anfang machte ein Filmabend im 
KINO mal vier. Der gebürtige Wieselbur-
ger Prof. Dr. Gerhard Bauer, Sohn des 
ehemaligen Gemeinderates Ing. Franz 
Bauer, und Produzent des Filmes „Wie-
selburg 1960 - 1965, a documentary by 
Ing. Franz Bauer“ präsentierte an die-
sem Abend im Wieselburger Kino zwei 
Filme: Die neue, deutsche Version des 
Filmes „Wieselburg 1960 – 1965“ und 
die Premiere des bislang noch unveröf-
fentlichten Films „Volksfest Wieselburg 
1957“.  Außerdem stellte Franz Neu-
bacher sein Buch „Die Wieselburger 
Volksfeste 1928 - 1974“ im Rahmen die-
ser Veranstaltung vor.

Am Abend danach stand ein besonde-
res Konzert in der Wieselburger Halle 
am Messegelände auf dem Programm: 
Gerhard Bauer und das USA Phonotone 
Orchestra brachten Big Band Sound im 
Stil der 1920er und 1930er zum Besten. 
Am Ende des Abends gab es Standing 
Ovations vom begeisterten Publikum.

Das USA Phonotone Orchestra begeisterte über zwei Stunden lang das Publikum in der 
Wieselburger Halle.

Franz Neubacher, Gerhard Bauer, seine 
beiden Assistenen Kenyan Branscomb und 
Daniel McFadden sowie Bgm. Josef Leitner 
(v.l.n.r.) beim Kinoabend Einige Eindrücke von den beiden Abenden
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100 JAHRE STADTKAPELLE
WIESELBURG
DIE STADTKAPELLE IST EINE KAPELLE AUS DER WIESELBURGER BEVÖLKERUNG FÜR DIE 
BEVÖLKERUNG – VON WIESELBURGERN FÜR WIESELBURGER, SEIT NUNMEHR 100 JAHREN. 

Die Wurzeln der Stadtkapelle Wiesel-
burg reichen zwar bis ins Jahr 1880 zu-
rück, erstmalig urkundlich erwähnt ist 
die Burschenvereinskapelle 1922, die 
der ehemalige Hofmusiker Max Hazuka 
gründete und bis in die sechziger Jah-
re als Kapellmeister leitete. Somit feiert 
die Stadtkapelle Wieselburg heuer ihr 
100-jähriges Bestehen.

Diese 100 Jahre waren von einer steti-
gen Weiterentwicklung geprägt - vom 
Beitritt zum NÖ Blasmusikverband über 
die Organisation erster eigener Veran-
staltungen bis hin zur Erstellung eines 
eigenen Logos. Auch die Probelokale 
wechselten und so zogen die Musiker 
vom Gasthaus Lindwurm (Hauptplatz), 
ins Gasthaus Erhart (Scheibbser Stra-
ße), danach ins Gasthaus Bruckner-
Daurer (Manker Straße) bis 1989 in der 
NÖ-Halle eine bleibende Stätte gefun-
den wurde. 

Auch musikalisch kann die Stadtka-
pelle Wieselburg einige Höhepunkte 
aufzeigen, etwa den Gewinn des Blas-
musik-Contestes 1996 im Traisenpark, 
die jahrelange Teilnahme in der höchs-
ten Stufe bei den Konzertwertungen 
des NÖ Blasmusikverbands, Konzerte 
im NÖ Festspielhaus, einer Teilnahme 
beim Bundesblasmusikwettbewerb in 
Feldkirchen/Kärnten als einziger Ver-
treter von Niederösterreich, Auftritte bei 
Radio-NÖ-Frühschoppen und der Prä-
sentation einer eigenen CD „Blasmusik 
à la carte“.

DIE STADTKAPELLE GEHÖRT ZU 
WIESELBURG
Der Verein begleitet das ganze Jahr 
über die örtlichen Veranstaltungen der 
Pfarre, der beiden Gemeinden, des Ver-
kehrsvereins und der gesamten Gesell-
schaft. Dadurch ist die Kapelle ein nicht 
mehr wegzudenkender Bestandteil 
des kirchlichen, kulturellen und gesell-
schaftlichen Lebens in Wieselburg.
 
Die Stadtkapelle Wieselburg tritt auch 
als Veranstalter in Erscheinung, etwa 
beim traditionellen Konzert „Klingendes 
Wieselburg“, beim „Herbstausklang“ in 
der Gemeinde Wieselburg-Land, beim 
„Inside Stodtkapön“ – dem „Tag der of-
fenen Tür im Musikheim“, beim „Tag der 
Blasmusik“, bei dem Blasmusik durch 
das ganze Gemeindegebiet von Wiesel-
burg Stadt und Land erklingt, beim tra-
ditionellen Weihnachtsblasen bei mehr 
als 60 Stationen, beim Turmblasen am 
24. Dezember nach der Christmette 
und beim Frühschoppen.

Selbstverständlich ist die Kapelle auch 
bei Blasmusikverbandsveranstaltun-
gen, wie der Konzertwertung, der 
Marschmusikbewertung oder beim 
„Spiel in kleinen Gruppen“ regelmäßi-
ger Teilnehmer und Kulturbotschafter 
der Gemeinden. 

Allgemein und speziell bei “Prima La 
Musica” arbeitet sie kontinuierlich und 
sehr gut mit der Musikschule Wiesel-
burg am Bläsernachwuchs zusammen. 

Aktuell wird die Stadtkapelle von zuver-
lässigen Musikern/-innen, einem en-
gagierten Vorstand, dem Kapellmeister 
Stefan Wippl und dem Obmann Martin 
Gartner geleitet. Auch die großen Her-
ausforderungen der vergangenen zwei 
Jahre konnten mit viel Einsatz und der 
Nutzung aller erlaubten Möglichkeiten 
gut gemeistert werden, damit heuer 
das Jubiläumsjahr „100 Jahre Stadtka-
pelle Wieselburg“ gebührend gefeiert 
werden kann.
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HEINZ MARECEK IN WIESELBURG

Bis zuletzt konnte der Obmann der Na-
turfreunde Wieselburg Robert Picker 
den Namen des neuen Tretbootes vor 
seiner Frau Margot geheim halten. Bei 
der Bootstaufe, vorgenommen durch 
Pfarrer in Ruhe Msgr. Franz Dammerer 
dann die Überraschung: Auf Anraten 
von Bürgermeister Josef Leitner erhielt 
das von der Stadtgemeinde Wieselburg 
und von der Arbeiterkammer NÖ mitfi-
nanzierte Tretboot den Namen „Margot“.

Die Naturfreunde dürfen sich nun wie-
der über drei Tretboote freuen, nach-
dem im Vorjahr eines dem Hochwasser 
zum Opfer fiel.

Heinz Marecek mit dem Programm „Mein 
Kollege, der Affe“

GELUNGENE ÜBERRASCHUNG BEI DER BOOTSTAUFE

Strahlten mit der Namenspatronin Margot Picker (vorne sitzend) um die Wette: Pfarrer i. R. 
Msgr. Franz Dammerer, Bgm. Josef Leitner, AK Bezirksstellenleiter Helmut Wieser und der 
Obmann der Naturfreunde Robert Picker (hinten v.r.n.l.).

NEUES TRETBOOT FÜR DIE NATURFREUNDE

„KULTURERLEBEN“ PRÄSENTIERT DAS HUMORVOLLE BÜHNENPROGRAMM „MEIN KOLLEGE, DER AFFE“.

Heinz Marecek, Schauspieler, Autor 
und Regisseur, bekannt durch zahl-
reiche TV-Rollen, wie „Der Bockerer“, 
„Schwejk“, „Die liebe Familie“ oder 
„SOKO Kitzbühel“ bzw. „Die Bergretter“ 
wird in Wieselburg sein humorvolles 

Ort: Schloss Weinzierl (Francisco 
Josephinum
Datum: Donnerstag, 20. Oktober, 
19.30 Uhr

KARTENVORVERKAUF
Stadtgemeinde Wieselburg
Tel.: (0 74 16) 523 19
E-Mail: mail@kulturerleben.info
VVK: EUR 15,00 ermäßigt: EUR 12,00
AK: EUR 18,00 ermäßigt: EUR 15,00

INFOBOX

und vergnügliches Bühnenprogramm 
zum Besten geben.

DAS STÜCK
„Mein Kollege, der Affe“ - der Titel des 
Abends - ist ein Gedicht von Fritz Grün-
baum und wahrscheinlich das einzige, 
dass auch von seinem langjährigen 
Partner Karl Farkas vorgetragen wurde. 
Als nämlich Farkas im Jahr 1946 aus der 
Emigration zurückkam, trug er bei sei-
nem ersten Auftritt im Apollo-Theater 
zur Erinnerung an seinen im KZ Dachau 
umgekommenen Freund und Partner 
dessen Gedicht vor. 

Es ist aber an diesem Abend natürlich 
auch von vielen anderen humorvollen 
Gedichten der beiden die Rede, und 
auch einige ihrer Kollegen – natürlich 
keine Affen! – kommen zu Wort. Viel 
Spaß!

KulturERLeben und das Kulturressort 
der Stadtgemeinde Wieselburg freuen 
sich auf Ihren Besuch!



AM 24. SEPTEMBER FAND DER „TAUSCH MA? KLEIDERTAUSCH“ AM ZWIESEL-PLATZ STATT.

Ab 10.00 Uhr konnte in gemütlicher At-
mosphäre bei Kaffee, Kuchen, Snacks 
und Getränken nach Herzenslust ge-

tauscht werden. Etwa 60 Besucherinnen 
und Besucher aus Wieselburg und der 
näheren oder teilweise sogar weiteren 

Umgebung konnten den ganzen Tag 
nach Lust und Laune alte Lieblingsstü-
cke gegen neue tauschen. So wechselte 
vom Wintermantel über Sportbekleidung 
bis hin zu Schals und Handtaschen den 
Besitzer/die Besitzerin und Second-hand 
Profis tauschten sich mit Tausch-Neulin-
gen aus. 

Gerade in Zeiten der Teuerung freuten 
sich viele über die tolle Möglichkeit, 
nachhaltig und kostengünstig neue Tei-
le für die eigene Garderobe zu erstehen. 
Freiwillige Spenden wurden für die Ak-
tion „Verwenden statt Verschwenden“ 
entgegengenommen.

Die beide Initiatorinnen, Hannah Scher-
rer und Xenia Ebenhöh, freuen sich über 
viele positive Rückmeldungen und auf 
eine Fortsetzung im nächsten Jahr. 

HERBST-KLEIDERTAUSCHMARKT IN WIESELBURG

Die beiden Organisatorinnen Hannah (l.) und Xenia (2.v.r.) samt Helferinnen Jana (2.v.l.), Valenti-
na (M.) und Katharina (r.) blicken auf einen erfolgreichen Kleidertauschmarkt zurück.

DER VIERTE STREET ART WORKSHOP FÜR JUGENDLICHE SORGTE FÜR FARBE AM HOCHBEHÄLTER. 

Am 24. September durften sich die jun-
gen Workshop-Teilnehmerinnen und 
-Teilnehmer mit ihren eigenen Entwür-
fen und Ideen am Hochbehälter Pyhrin-
ger Feld kreativ betätigen. 

Der St. Pöltner Künstler und Pädagoge 
Florian Nährer setzte sich mit den Jugend-
lichen mit Kunst im öffentlichen Raum 
auseinander und unterstützte die jungen 
Künstler bei der Umsetzung ihrer Ideen. 

SPONGE-BOB, SUPER MARIO UND EIN GROSSES BOOM

Thomas (linkes Bild), Julia (mittleres Bild) und Paul (rechtes Bild) bei der Anfertigung ihrer Kunstwerke

So entstanden zwei große Schriftzüge 
und diverse Comic-Art-Figuren, die von 
Wanderern/-innen und Spaziergän-
ger/-innen auf der Pfaffenberg-Runde 
ab sofort betrachtet werden können. 
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VOLLER ERFOLG
DAS BAD- UND SPIELEFEST AM 31. JULI 2022 GARANTIERTE SPASS UND ACTION IM FREIZEITZENTRUM WIESELBURG.

Zahlreiche Kinder und Jugendliche be-
teiligten sich mit großer Begeisterung 
an den unterschiedlichen Stationen der 
teilnehmenden Vereine. 

Bei freiem Eintritt ins Freibad standen 
unter anderem folgende Aktivitäten auf 
dem Programm: Miniaturgolf, Stock-
sport-„Plattlschießen“, Hüpfburg und 
Kreativworkshop, Paddeln, Geschick-
lichkeitsparcours, Zielschießen, Gaberl-
wettbewerb, Tennis mit Trainer, Turnen, 
Beachvolleyball, Flossenschwimmen, 
Schnorcheltauchen, Schnuppertau-
chen mit Pressluftgeräten, Tischten-
nis und Modellbauvorführungen. Mit 
einem Gratis-Eis der Stadtgemeinde 
Wieselburg ging für die Kids ein span-
nender, abwechslungsreicher Nachmit-
tag zu Ende.

Bürgermeister Josef Leitner (2.v.r), Vizebgm. Peter Reiter (l.) und StR. Werner Tazreiter (r.) be-
staunten eine Attraktion des RC Modellbau Mostviertels. Obmann Thomas Roher (2.v.l.) sowie 
Niklas und Fabian (sitzend v.l.n.r.) freuten sich über den Besuch.

Eindrücke vom Wieselburger Bad- und Spielefest
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BEGEISTERTE KINDER
DAS WAREN DIE WIESELBURGER FERIENSPIELE 2022.

Von 8. bis 10. August gingen die Wiesel-
burger Ferienspiele über die Bühne. Da-
bei standen für Wieselburgs Schülerin-
nen und Schüler Spiel, Spaß und Action 
auf dem Programm. Rund 100 Kinder 
nahmen an der Ferienaktion 2022 der 
Stadtgemeinde Wieselburg teil. 

Für die begeisterten Wieselburger Kids 
im Alter zwischen sechs und 12 Jahren 
gab es an drei Tagen ein bunt gemisch-
tes Erlebnisprogramm, welches die 
Stadtgemeinde, unterstützt von den vier 
Wieselburger Vereinen (Naturfreunde 
Wieselburg, ATV Wieselburg, Bahnen-
GolfTeam Wieselburg, Österreichischer 
Alpenverein - Sektion Wieselburg) ab-
hielt. Das breit gefächerte Angebot ent-
hielt Spiel und Spaß im Freizeitzentrum 
mit einem Rutsch-Contest, Slackline-
Balancieren, Miniaturgolf, Beachvolley-
ball und einem Sprung-Contest. Am 
zweiten Tag stand Kletterspaß in Bo-
densdorf samt Erkundung der Wasser-
welt der Erlauf, diversen Geschicklich-
keits- und Ballspielen sowie einem 
Hindernisparcours auf dem Programm. 
Beim abschließenden Tretboot- und Ka-
nufahren, bei Sport-Akrobatik und beim 
Basteln von Vogelhäuschen zeigten die 
Kinder wieder große Begeisterung.  

Alle teilnehmenden Kids bewiesen tol-
les Engagement und Teamgeist. Dafür 
erhielten sie Eisgutscheine, was natür-
lich auf große Begeisterung gestoßen 
ist. Drei unvergessliche Tage vergingen 
wie im Flug und werden den Kindern 
noch lange in Erinnerung bleiben. 

Bei einem gemeinsamen Würstelessen 
ließen sie ihre Erlebnisse mit all den 
lustigen Begebenheiten noch einmal 
Revuepassieren.

Fürs Klettern benötigt man eine große Por-
tion Mut und Konzentration.

Nicht nur die Kindern auch Bürgermeister Josef Leitner (sitzend in der Mitte), StA.-Dir. Franz 
Willatschek (v.r.) und die Betreuer/-innen und Helfer/-innen (hinten) der Wieselburger Ferien-
spiele waren begeistert.

Beim Rutschcontest ging es für die KIds 
rasant zur Sache.
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JUBILAREHRUNGEN
ZU EINIGEN GEMÜTLICHEN STUNDEN LUD DIE STADTGEMEINDE WIESELBURG JUBILARE IM SEPTEMBER INS 
BRAUHAUS WIESELBURG BZW. IN DEN GASTHOF BRUCKNER.

75. Geburtstag: Maria Faschingleitner, Helga Schnabler, 
Gertraude Wippl (v.l.n.r.)
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75. Geburtstag: Anna Bauer, August Hermann

80. Geburtstag: Elfriede Felsner, Alfred Buchegger

75. Geburtstag: Maria-Elisabeth Stotter

80. Geburtstag: Leopoldine Koller (l.), Ernst Ebner, 
Isolde Lestan (r.)

75. Geburtstag: Regina Schmitz, Hermine Neuhauser, 
Christine Lai (v.l.n.r.)



JUBILAREHRUNGEN
WEITERE JUBILARE

80. Geburtstag: Otto Niedersberger, Gülnur Aripek (r.)
85. Geburtstag: Josefa Ebner (l.)

103. Geburtstag: Josef Winkler
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90. Geburtstag: Christine Weidenauer (l.)
95. Geburtstag:  Maria Eilenberger (r.)

90. Geburtstag: Kurt Heiß

Goldene Hochzeit: Walfrieda und Rupert Wagner (l.)
Diamantene Hochzeit:  Elfriede und Adolf Röska (r.)

90. Geburtstag: Florian Hauer
95. Geburtstag:  Margarete Wais



STERBEFÄLLE
• Veronika Krondorfer
• Herbert Lampel
• Mubered Sabic
• Karl Schmidl
• Franz Ruzicka
• Sefika Özkan
• Charlotte Bernreiter
• Walter Mey
• Franz Duda
• Susanne Welser
• Theresia Lasselsberger

75. GEBURTSTAG
• Heinz Palmetzhofer
• Hermine Rinner
• Walter Schrittwieser

GOLDENE HOCHZEIT
• Dr. Wolfgang und Christine Welser

DIAMANTENE HOCHZEIT
• Gerhard und Monika Hinterndorfer

JUBILAREHRUNGEN
WEITERE JUBILARE

JUBILARE OHNE 
FOTOS

GEBURTEN
• Jonas Grünberger
• Marie Koppensteiner
• Emilio Gjini
• Mia Jungwirth
• Ella Kienberger
• Jakeem Sabic
• Leo Bruckner
• Sarah Lehner
• Adrian Rozmus
• Alexander Sturmlechner
• Nisa Özkan
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Diamantene Hochzeit: Adelheid und Paul Pröll Eiserne Hochzeit: Aloisia und Florian Hauer

Eiserne Hochzeit: Agnes und Leopold Pirgmayer Eiserne Hochzeit: Gertrude und Johann Aichinger



• Julian Halbertschlager und Julia 
Bruckner, Wieselburg

• Roman Kastenhofer und Sonja 
 Hofschweiger, Bergland
• Martin Infang und Lisa Seidl, 
 Wieselburg-Land
• Heinz Leitner  und Sylvia Zwettler, 

Wieslburg-Land
• Lukas Schildberger und Carina 

Reitner-Wadsack, Wieselburg
• Florian Bair und Michaela Hubmer, 

Steinakirchen am Forst
• Andreas Punz-Reidlinger und Petra 

Hauk, Wieselburg-Land
• Andreas Wolf und Andrea 
 Reichlmayr, Bergland
• Michael Kastenberger und Naomi 

Butuza, Wieselburg-Land
• Emanuel Götz und Larissa Pils, 

Wieselburg
• Franz Kemethofer und Ulrike 
 Schaden, Wieselburg-Land
• Oliver Viskovics und Ramona Ressl, 

St. Leonhard am Forst

GEBURTEN - FORTSETZUNG
• Maie Wölk-Wagner
• Matej Konvalina
• Elda Pils
• Maximilian Schauppenlehner
• Levin Eisenbauer
• Arnold Kollmer
• Noah Wurzinger-Dogan

• Jana Brandl
• Maha Salimi
• Emma Györfi
• Benedek Erdei
• Lena Kapl

EHESCHLIESSUNGEN
WIEDER VERMÄHLTEN SICH EINIGE PAARE.

Sören Heinze und Sandra Wögerer,
Wieselburg-Land

Lukas Wippl und Frederike Sczepan, 
Wieselburg-Land

Matthias Mayr und Marlene Führer, 
Wieselburg-Land

Maximilian Schmatz und Carina 
Janz, Wieselburg

Michael Weichselbaumer und Sarah 
Kaltenbrunner, Wieselburg-Land

Christian Grad und Sylvia 
Schierhuber, Wieselburg

Manuel Lehrer und Verena 
Neunlinger, Bergland

Martin Pichler und Stefanie 
Schagerl, St. Martin-Karlsbach

HOCHZEITEN OHNE FOTO
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